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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  0800 4865111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  0800 4865555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen Media GmbH & Co. KG
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)6979640, Fax, www.porschen. media
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com, Brian Wittmann

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 18. Juli 2025 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 08. Juli 2025 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:

Abgabetermin: Erscheinungsdatum:

05. August 2025 15. August 2025

02. September 2025 12. September 2025

30. September 2025 10. Oktober 2025

28. Oktober 2025 07. November 2025

25. November 2025 05. Dezember 2025

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
 
1.  Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen Media GmbH & Co. KG zu richten.
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Öffnungszeiten Rathaus

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Die Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind seit dem 02. Mai 2023 wieder ohne 
Terminvergabe für den Publikumsverkehr geöffnet. Für das Mel-
deamt/Bürgerbüro und das Sozialamt gelten gesonderte Regelun-
gen (s.u.).
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten:

Montag:   8:00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag:   8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Montag:   14:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch:  14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstags ist die Verwaltung ganztägig für Besucher geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, wir helfen Ih-
nen weiter!

Termine für das Bürgerbüro/Meldeamt im Rathaus sind aus-
schließlich über unsere Online-Terminvergabe zu buchen. Besu-
chen Sie hierzu unsere Homepage www.gemeinde-merzenich.de.
Offene Servicezeit:
Mittwochs von 14 bis 16 Uhr kann das Bürgerbüro/Meldeamt 
ohne vorherige Terminvergabe besucht werden. Es müssen je-
doch eventuell Wartezeiten in Kauf genommen werden.

Die Außenstelle des Bürgerbüros befindet sich an der Dürener 
Straße 4 (separater Eingang neben der Post). Dort können fol-
genden Leistungen erbracht werden:
• Verkauf der vergünstigten 1-Fahrten-Tickets für die Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich
 (der Verkauf findet ausschließlich in der Dürener Straße statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken

Es ist hier ebenfalls keine Terminvereinbarung notwendig.
Für das Bürgerbüro (Außenstelle) gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstags von 9 bis 12 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 12 Uhr

Servicezeiten/Besuchszeiten:
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Servicezeiten ist eine Vorsprache nur mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. Eine Terminvereinbarung ist 

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Bürgerbüro/Meldeamt

Bürgerbüro (Außenstelle)

Sozialamt

insbesondere für die Abgabe von Anträgen auf Grundsicherungs- 
und sonstigen Sozialleistungen notwendig.
Weiter können Rentenanträge und Rentenauskünfte nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung bei Herrn Kraus (02421 / 399 – 
152) gestellt bzw. erteilt werden.
Terminvergaben:
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
und zu folgenden Zeiten vereinbart werden: 
02421/399-152,-154,-155,-156.

Montag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr  
 und 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 
Mittwoch 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Donnerstag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen

Binsfelder Str. 7
52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21 / 715 10
Fax: 0 24 21 / 9 94 54 71
udoneulen@gmx.de

Udo Neulen

Jahre
Meister

Mobil: 0160 / 93 33 00 13 30

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Sanitär & Heizung

Allternativenergien & Wärmepumpen
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Mitteilungen der Verwaltung
Stellungnahme zur finanziellen 

Lage der Gemeinde
Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Merzenich,
ich freue mich, dass unser Gemein-
derat heute mit einer demokrati-
schen Mehrheit die Genehmigungs-
verfügung der Kommunalaufsicht 
vom 26.05.2025 beschlossen hat. 
Damit ist die Handlungsfähigkeit 
der Gemeinde für die Bürgerinnen 
und Bürger weiter gesichert. Wir 
benötigen die im Haushalt 2025 
ausgebrachte Kassenkreditermäch-
tigung, um die Zahlungsverpflich-

tung gegenüber dem Kreis zu erfüllen. Der Kassenkredit (oder 
auch Kommunaler Dispo) dient der kurzfristigen Finanzierung 
und zur Überbrückung von Liquiditätsengpässen.
Ich bin kein Freund von Symbolpolitik in Wahlkampfzeiten und 
stehe in Finanzfragen für Transparenz und Sachlichkeit. Deshalb 
habe ich in meiner Amtszeit während den Haushaltsberatungen 
zu jedem Haushalt immer auch ein Bürgerforum durchgeführt. 
Alle Informationen zu den Haushalten der vergangenen 10 Jahre 
finden Sie auf unserer Homepage: https://www.gemeinde-merze-
nich.de/politik/haushaltsdaten.php.
Im Folgenden erlaube ich mir noch zu einzelnen in der Diskussion 
gerne immer wieder auftauchenden „Parolen“ Stellung zu nehmen:
 1.) „Immer mehr Personal(kosten)“: In meiner Amtszeit  
  haben wir das Kitaplatzangebot für unsere jungen Fami- 
  lien massiv ausgebaut. Insgesamt 4 zusätzliche Gruppen  
  mit entsprechendem Personal wurden geschaffen. Ein  
  weiterer Ausbau von Platzangeboten ist in Planung. Die  
  Personalkosten werden überwiegend durch Zuschüsse  
  refinanziert, deshalb sollte man bei der Betrachtung  
  nicht nur die Ausgabenseite alleine betrachten. Gleiches  
  gilt für die zusätzlichen Stellen in der Verwaltung. Hier- 
  bei handelt es sich um politisch beschlossene Projekt- 
  stellen (z.B. Strukturwandel) die ebenfalls mit einer  
  Förderung von 70 bis 92,5 Prozent refinanziert werden.  
  Im Übrigen sind die Steigerungen in den Kosten fast  
  ausschließlich tariflich bedingt und Corona Sonder- 
  zahlungen.
 2.) „Leuchtturmprojekte statt notwendiger Investitionen  
  in die vorhandene Infrastruktur“: In meiner Amts- 
  zeit haben wir alleine 4 Sportplätze für unsere Fußball  
  treibenden Vereine neugebaut bzw. vom Grund auf  
  saniert. Für die Unterhaltung unserer modernen Sport- 
  anlagen haben wir inzwischen die entsprechenden  
  Unterhaltungsbudgets im Haushalt reserviert, weil uns  
  der Werterhalt wichtig ist. Wir haben auf der Grund- 
  lage eines Wirtschaftswegekonzepts begonnen, unserer  
  Wirtschaftswege ebenfalls gefördert zu erneuern (z.B.  
  Cognacweg und Anschluss Tierarztpraxis Beck). Wir  
  denken auch an die Unterhaltung unserer Gemeinde- 
  straßen. Derzeit bereiten wir die Ausschreibung für die  
  Sanierung der Bahnstraße vor (rd. 400 T€). Wir haben  
  Spielplätze neu gebaut und damit die Aufenthaltsquali- 
  tät für unsere Kinder in allen Ortsteilen verbessert  
  (teilweise mit Förderungen). Wir haben die Digitalisie- 
  rung und Modernisierung unserer Schulen durch Netz- 
  werkverkabelungen, IT-Ausstattung, Möbel und einem  
  grünen Klassenzimmer vorangetrieben (ebenfalls geför- 
  dert). Wir haben die meisten unserer gemeindlichen  

  Gebäude inzwischen mit PV-Anlagen ausgestattet  
  (ebenfalls gefördert). Wir haben für die Ortsvereine im  
  Bürgewaldzentrum eine zusätzliche Überdachung  
  finanziert und die Vereine mit unserem Dorfmanage- 
  ment bei der Stellung einer Vielzahl von Förderanträ- 
  gen unterstützt. Schließlich achten wir auf eine gute  
  Ausstattung unserer ehrenamtlichen Feuerwehr. Alleine  
  in den letzten beiden Jahren haben wir zwei Großfahr- 
  zeuge mit einem Wert von über einer Millionen Euro  
  beschafft (ohne Förderung).
 3.) „Zu viele Bauzäune, Projekte werden angefangen  
  und nicht beendet“: Leider sind wir bei der Umset- 
  zung immer auf andere Stellen angewiesen, z.B. Förder- 
  mittelgeber, Bauordnungsamt und andere Genehmi- 
  gungsinstanzen. Diese Prozesse sind oft langwierig und  
  wir benötigen einen langen Atem.
 4.) „Umsiedlung, Ort der Zukunft“: Solche Prozesse sind  
  emotional schmerzhaft, binden Ressourcen in der Ver- 
  waltung, bieten aber auch eine Chance. So konnten  
  wir mit der Umsiedlung für einen von fünf Ortsteilen  
  unserer Gemeinde (Morschenich) die RESET-Taste  
  drücken und die Infrastruktur komplett erneuern. Die  
  Chance erhalten wir nun mit einer 97,5-prozentigen  
  Förderung für einen zweiten Ortsteil (Bürgewald). Ja,  
  dieses Projekt ist mit Arbeit verbunden und die Früchte  
  ernten wir nicht heute, sondern unsere nachfolgenden  
  Generationen. Die Investition in den Standort Bürge- 
  wald ist deshalb wichtig. Zum einen wird dieser Stand- 
  ort am Ende der Rekultivierung einer der attraktivsten  
  Wohn- und Arbeitsstandorte im rheinischen Revier  
  sein. Wir planen derzeit mit einer Zielgröße von ca.  
  2.000 Menschen für diesen Ortsteil. Zum anderen  
  werden wir mit dem angestrebten Erbpachtsmodell  
  künftig eine langfristige echte Einnahme ohne Anrech- 
  nung auf die Schlüsselzuweisungen für den Gemeinde- 
  haushalt generieren.
 5.) „Cubity Atelierhaus“: Das Projekt wird vollständig  
  von der Stiftung finanziert. Die Gemeinde trägt keine  
  Kosten. Das Projekt wurde mit fast einstimmigem Rats- 
  beschluss nach Merzenich geholt. Das Cubity-Umfeld  
  ist Teil des Umbaus des Pooplatzes. Hierzu haben wir  
  Fördergelder aus der Städtebauförderung beantragt, um  
  die Gemeindefinanzen zu entlasten. Auf den Förderbe- 
  scheid warten wir aktuell
 6.) „Fördergelder sind auch Steuergelder“: Das Argu- 
  ment teil ich. Ich würde mich sehr darüber freuen,  
  wenn wir mehr Gelder über Investitionspauschalen statt  
  aufwendiger Förderbürokratie erhalten würden. Aber  
  solange die Welt so ist wie sie ist, wäre es verantwor- 
  tungslos, wenn wir als Gemeinde Merzenich nicht an  
  sinnvollen Förderprogrammen teilnehmen würden. Die  
  Gemeinde Merzenich rettet nicht alleine die Welt.
Es gibt sicherlich noch viele weitere Punkte, auf die ich eingehen 
könnte, ich will hier aber vorerst enden. Nutzen Sie meine Bür-
gersprechstunde oder gerne auch ein persönliches Gespräch mit 
mir zur Vertiefung der Themen.
Aber wie sehen nun meine Lösungsansätze aus:
 1.) Auf meinen Vorschlag hat heute der Gemeinderat die  
  Einrichtung einer Arbeitsgruppe aus Politik und Ver- 
  waltung beschlossen, die nach der Kommunalwahl ein- 
  gesetzt wird und Eckpunkte für eine weitere Haushalts- 
  konsolidierung ab 2026 erarbeitet. Die Forderung nach  
  einer sofortigen Einrichtung ordne ich als „Wahl- 
  kampfgetöse“ ein. Der Zeitpunkt nach der Kom- 
  munalwahl ist deshalb richtig, weil ohnehin der 
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  neue Rat über den Haushalt 2026 beraten und beschlie- 
  ßen wird. Außerdem liegen dann die Erkenntnisse aus  
  der aktuell noch nicht abgeschlossen Prüfung der  
  Gemeindeprüfanstalt (sozusagen des Bundesrechnungs- 
  hofes für Kommunen) vor und auch die Ergebnisse aus  
  dem KGST-Vergleichsring (wir haben uns mit Kommu- 
  nen derselben Größenklasse verglichen) können in die  
  Eckpunkte einfließen.
 2.) Darüber hinaus werde ich das Thema interkommunale  
  Zusammenarbeit und Digitalisierung noch stärker aus- 
  bauen.
Klar ist aber auch, dass wir ohne strukturelle Veränderung der 
kommunalen Finanzierung diese Probleme nicht aus eigener 
Kraft lösen können.
Große Wahlkampfversprechungen wären angesichts der bestehen-
den finanziellen Situation unserer Gemeinde verantwortungslos. 
Es gilt vielmehr, mit den geringen zur Verfügung stehenden Mit-
teln Schwerpunkte zu setzen, die Infrastruktur und die Lebensqua-
lität der Gemeinde Merzenich zu erhalten und weiter zu verbes-
sern. Denn wer zu hohe Schulden hat, dem fehlen die Mittel, um 
den Standort so attraktiv zu machen, dass sich Unternehmen und 
auch junge Menschen und Familien ansiedeln wollen.

Ihr Georg Gelhausen

Bürgermeister der Gemeinde Merzenich

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung

Weiterdenker.
Unsere Beratung: 
Passt mit Sicherheit zu Ihren 
Plänen.

Mroz, Dominik
Aldenhovener Str. 55
52353 Düren
Tel. 02421 6942509

dominik.mroz
@gs.provinzial.com

Lindenstraße 31
52399 Merzenich
Tel. 02421 2231080
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Name  

Adresse  

 

Tel.   

Email  

 
Gemeinde Merzenich    ________________, den ___________ 
Fachbereich III 
-Planen und Bauen – 
Valdersweg 1 
 
52399 Merzenich 
 
 
Baugrundstück im Baugebiet Merzenich C 8 – Distelrather Weg 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
    
hiermit bewerbe ich/wir mich/uns für ein Grundstück im Baugebiet C 8 in kompakter urbaner 
Siedlungsstruktur. 
 
 
Anforderungen an das Grundstück 
 
Geplanter Baustil     freistehendes Einfamilienhaus 

  Reihenhaus     

Sonstiges ________________________________________ 

 

 

geplante Grundstücksgröße gesamt _____________ qm  

 
 
Geschossanzahl                    2-geschossig 
 
 
Das bebaute Grundstück soll …  
(Mehrfachnennung möglich)    … selbst genutzt werden.         
 

  … vermietet werden. 
 

  … freiberuflich genutzt werden. 
     

       … über geförderten Wohnraum verfügen   
 

  … barrierefrei genutzt werden. 
 

  … von mehreren Generationen genutzt werden. 
 
 
Bitte beachten Sie die Rückseite! 
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Persönliche Angaben 
 
Wohnen Sie bereits in der Gemeinde Merzenich? Falls ja, wie lange wohnen Sie bereits hier? 
 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Grundbesitz wie z.B. bebautes/vermietetes Grundstück, Eigentumswohnung, usw. 
 

ist   vorhanden         nicht vorhanden 
 

falls vorhanden selbstgenutzt         vermietet/verpachtet. 
 
Ggf. Baujahr angeben _________________________________________________ 

 
   
 
Es leben                  _____ Kind/er unter 18 Jahren im Haushalt 

(Alter der Kinder – Angabe freiwillig:  _______________________________) 

 

Ich/Wir bin/sind Arbeitnehmer im Gemeindegebiet        

       ja           nein 

Falls ja bitte Bescheinigung des Arbeitgebers beifügen. 

 

 

Ich/Wir war/waren bereits auf der Interessentenliste im Bereich Merzpark (C24a / C25) aufgeführt 

und habe/haben dort kein Grundstück zugeteilt bekommen.        

       ja           nein 

 

 

 

 

 
 
Ich/wir versichere/versichern, dass die obigen  
Angaben vollständig und richtig sind.          __________________________________ 
        (Unterschrift/en) 
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Gemeinde vermarktet weitere 
Grundstücke im Baugebiet „C8“

Nach der abgeschlossenen Vermarktung der Baugrundstücke am 
Distelrather Weg in Merzenich, dem sogenannten „Ellebachwin-
kel“ am Distelrather Weg, erfolgt nun die Vergabe zehn weiterer 
Grundstücke im Baugebiet „C8“ auf dem ehemaligen Sportplatz-
gelände des SC Merzenich.
Die Parzellen haben laut Entwurfsplan vom 28. Mai 2025 (zu 
finden auf www.gemeinde-merzenich.de) eine Größe von 262 bis 
zu 512 Quadratmetern. Die Grundstücke sind zu einem Kos-
tenbeitrag von 320€/qm erschließungskostenfrei, zuzüglich des 
Kanalanschlussbeitrages von 8 €/qm, zu erwerben.
Um eine gerechte Steuerung der Vergabe zu ermöglichen, hat sich 
die Gemeinde Merzenich für ein vom Gemeinderat beschlossenes 
Punktesystem entschieden, welches bestimmte Kriterien beinhaltet: 
Merzenicher Bürger (mindestens 10 Jahre): 15 Punkte
Kein vergleichbares (oder besseres Objekt): 10 Punkte
Arbeitnehmer in Betrieben in Gemeindegebiet: 10 Punkte
Je Kind unter 18 Jahren im Haushalt: 5 Punkte
Erfolglose Bewerbung für den Merzpark: 5 Punkte
Die Grundstücksvergabe richtet sich gemäß des Punktesystems 
nach der ermittelten Höchstpunktzahl. Auch Interessenten ohne 
Punkte können sich für ein Grundstück bewerben. 
Zur Bewerbung muss nebenstehendes Formular ausgefüllt und 
bis zum 21. Juli 2025 bei der Gemeindeverwaltung eingereicht 
werden (das Formular finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage 
auf www.gemeinde-merzenich.de):
Gemeinde Merzenich
Sachgebiet Planen & Bauen
Valdersweg 1
52399 Merzenich
Ebenso ist unter Einhaltung der Frist eine Einreichung des Be-
werbungsbogens per E-Mail unter liegenschaften@gemeinde-
merzenich.de möglich.
Nach Auswertung der Unterlagen erhalten erfolgreiche Bewerber 
eine Rückmeldung seitens der Gemeinde Merzenich.

Tag der Blasmusik ist 
ein Gemeinschaftsprojekt

Der Tag der Blasmusik in Golzheim am 22. Juni ist ein Gemein-
schaftsprojekt! Über die gesamte Dauer (12 bis 18 Uhr) unter-
stützen Golzheimer Ortsvereine die Gemeinde Merzenich bei der 
Durchführung der Veranstaltung und bei der Bewirtung der Be-
sucherinnen und Besucher, und zwar ehrenamtlich! Nur dadurch 
und durch die finanzielle Unterstützung der Sparkasse Düren ist 
es möglich, das Live-Event mit vier hochklassigen Blasmusik-For-
mationen zum Nulltarif anbieten zu können. „Ich bin sehr stolz 

auf den Zusammenhalt in der Gemeinde! In allen Ortsteilen ist 
die Bereitschaft der Vereine zur Mithilfe bei Veranstaltungen stets 
sehr hoch. Bei uns wird nicht lange rumgefackelt, es wird an-
gepackt!“, freut sich Bürgermeister Georg Gelhausen über den 
ehrenamtlichen Support, nicht nur während, sondern auch vor 
der Veranstaltung bei den Planungen.
Die Mitglieder der Ortsvereine TV Golzheim, FC Golzheim, 
Kaninchenzuchtverein R195, KG Mir hahle Poohl und IG Golz-
heim sowie Teilnehmer des Frühstückstreffs organisieren den 
„Thekendienst“ eigenverantwortlich und können bei hoffent-
lich regem Besucherandrang mit Einnahmen für die Vereinskasse 
rechnen. Hinzu kommt der unentgeltliche Auftritt der Freunde 
der Musik Merzenich als „Opener“ der Konzertreihe.
Was erwartet die Besucher beim Tag der Blasmusik? Kernige 
Marschmusik, fröhliche Polkas und schwungvolle Walzer wech-
seln sich ab. Nach der offiziellen Eröffnung um 12 Uhr durch die 
Merzenicher „Freunde der Musik“ wartet gleich mit der legendä-
ren „Kapelle Josef Menzl“ ein erster Höhepunkt. Die Formation 
aus Regensburg verspricht bayrische Blasmusik auf höchstem 
Niveau. 
Zweite Band des Tages auf der Bühne der Schützenhalle wird die 
Formation „Blechformat“ sein, eine junge dynamische Band aus 
dem Kreis Aachen/Monschau. In der siebenköpfigen Besetzung 
ist vom motivierten Hobbymusiker bis zum Musikstudenten alles 
dabei. Erklärtes Ziel ist es, die Leidenschaft an der Blasmusik zu 
leben und weiterzugeben. 
Den Abschluss vom „Tag der Blasmusik“ in Golzheim markiert 
der Auftritt der „Berzbuirer Blech Bolzer“. Die sieben Musiker 
und zwei Sänger sind im Kreis Düren und darüber hinaus längst 
keine Unbekannten mehr: Die Band hat sich mit ihrer handge-
machten Blasmusik auf hohem Niveau viele Freunde gemacht. 
In Golzheim werden die „Blech Bolzer“ ihr Programm zum fünf-
jährigen Bestehen spielen.
Georg Gelhausen: „Ich freue mich gemeinsam mit den Musikern 
und den teilnehmenden Vereinen auf einen Tag voller Musik und 
Geselligkeit in Golzheim! Auch Menschen, die bislang nicht viel 
mit Blasmusik anfangen können, sollten einmal vorbeischauen 
und mit uns ein paar entspannende Momente genießen!“
Mehr zum Tag der Blasmusik erfahren Sie auf unserer Homepage 
www.gemeinde-merzenich.de sowie auf Facebook.
Tag der Blasmusik
Sonntag, 22. Juni 2025
12 bis 18 Uhr
Golzheim - Schützenhalle
Sankt-Sebastianus-Straße
Eintritt frei!
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Spiel- und Sportgeräte, 
die Menschen verbinden

Ortskern wird durch 
neue Bänke aufgewertet

Die Gemeinde Merzenich hat jetzt aus dem Sozialfonds mehrere 
Spiel- und Unterhaltungsgeräte angeschafft, die unter anderem 
bei Aktionen des Vereins Inklusives Soziales Miteinander (ISM) 
zum Einsatz kommen. „Es handelt sich um Artikel, die sowohl 
von Menschen mit als auch von Menschen ohne Behinderung 
verwendet werden können und daher einen wunderbar verbin-
denden und inklusiven Nutzen haben“, freut sich ISM-Vorsitzen-
der Klaus Breuer. Schon beim kommenden Grillfest des ISM am 
14. Juni in der Grillhütte Merzenich werden Wikinger-Schach, 
Cornhole-Set, Schellentamburin und Glockenkranz zur Erheite-
rung der Teilnehmer und Besucher sorgen. 
„Spielen und Musizieren verbindet! Ich bin froh, dass wir im 
Rahmen des Inklusionspakets die Möglichkeit erhalten, diese 
tollen Produkte zur Verfügung stellen zu können. Der Nutzen 
ist vielfältig und in verschiedenen sozialen und gesellschaftlichen 
Bereichen möglich“, so Bürgermeister Georg Gelhausen bei der 
Übergabe der Gerätschaften.
Koordiniert wurden Beschaffung und Weitergabe der Geräte 
durch Jörg Kraus und Laura Clemens vom Sozialamt der Ge-
meinde Merzenich. Noch bis 2027, so heißt es aus dem Rathaus, 
werden weitere Produkte aus dem Sozialfonds beschafft und ei-
nem guten Zweck zugeführt. Dies erfolgt in insgesamt vier Pha-
sen und in enger Abstimmung zwischen Sozialamt, ISM sowie 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich.

Aus Mitteln des Zuwendungsbescheides zur Förderung von Maß-
nahmen zur Stadterneuerung im Förderprogramm „Zukunftsfä-
hige Innenstädte und Ortszentren NRW“ konnte nun unter dem 
Motto „Lebendiger Ort Lindenplatz“ mobiles Stadtmobiliar in-
stalliert werden. Angeschafft wurden Bänke und Sitzmöglichkei-
ten in Kombination mit Grüngestaltungselementen. 
Eingeweiht bzw. „eingesessen“ wurden die Bänke nun von Bür-
germeister Georg Gelhausen und dem Team der Zukunftswerk-
statt Merzenich mit Anna Hecker, Teresa Beverungen, Karina 
Vonhögen und Maximilian Schmitz, deren Aufgabenfeld unter 
anderem auch die planerische Entwicklung des Ortskerns ist.
„Mit diesen Elementen sorgen wir für eine höhere Aufenthalts-
qualität im Ortszentrum und kommen damit dem Wunsch vieler 
Bürgerinnen und Bürger nach, die sich hier mit einem leckeren 
Eis auf der Hand gemütlich entspannen möchten oder einfach 
nur auf den Bus warten“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.

Seit 60 Jahren verheiratet
Gertrud Maria und Josef Walter Groß können auf 60 wunderbare 
Ehejahre zurückblicken! Die Diamantene Hochzeit feierte das Paar 
aus Merzenich jetzt im Kreise der Familie und mit vielen Freunden. 
Auch Bürgermeister Georg Gelhausen gehörte zu den Gratulanten 
und wünschte den Jubilaren auch im Namen der Gemeinde Mer-
zenich alles Gute und viele weitere glückliche Ehejahre!
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Gemeinde vermittelt Hilfe für in Not 
geratene Familien und Alleinerziehende

 Neue Blühfläche am ehemaligen 
Merzenicher Kloster

Es gibt viele Gründe, warum eine Familie in (finanzielle) Not 
geraten kann. Wichtig ist es stets, schnell und zuverlässig für eine 
Verbesserung und Stabilisierung des Lebenssituation für die El-
tern und Kinder zu sorgen. Welche Leistungen können bezogen 
werden? Gibt es einen Kindergeldzuschlag? Was ist mit Wohn-
geld? Antworten auf diese Fragen müssen Betroffene glücklicher-
weise nicht selbst suchen, sie können sich dabei helfen lassen. Ein 
weiteres Angebot zur Unterstützung von in Not geratenen Fa-
milien bietet jetzt die Gemeinde Merzenich in Kooperation mit 
dem gemeinnützigen Bildungsdienstleister low-tec aus Düren an.
Genauer gesagt ist es das Familienzentrum der Gemeinde, welches 
hier die operative Zusammenarbeit in Sinne des Projektes „KArAD 
– Kooperationen zu Armutsbekämpfung und Arbeitsmarktinteg-
ration von Familien in Düren“ gewährleistet. Ein entsprechender 
Vertrag wurde nun im Rathaus von Bürgermeister Georg Gelhau-
sen und Projektleiterin Constanze Heck unterzeichnet. Andrea 
Weidgang, Leiterin der Kita Regenbogen und 1. Ansprechpartnerin 
des Familienzentrums sowie Yvonne Queder, pädagogische Fachbe-
raterin der Gemeinde Merzenich, bilden die Schnittstelle zwischen 
Gemeinde und low-tec und fungieren als Vermittlerinnen.
„Es ist wichtiger denn je, Familien und Alleinerziehenden bei 
ihrem Weg zu einem selbstbestimmten und unabhängigen Le-
ben zu unterstützen. Low-tec bietet hier sehr umfangreiche Bera-
tungsmöglichkeiten direkt vor Ort, in Beratungsbüros oder sogar 
bei den Familien zu Hause. Wir sehen es als selbstverständlich an, 
hier anzudocken und uns einzubringen. Ich hoffe, es werden wei-
tere Kommune diesem Beispiel folgen und die Möglichkeit zur 
Vermittlung der kostenlosen Beratungs- und Hilfsangebot durch 
low-tec nutzen. Ich bin da sehr optimistisch, der Kreis Düren 
ist ja bekanntlich sehr familienfreundlich!“, so Georg Gelhausen.
Die Gemeinde Merzenich ist neben Aldenhoven, Titz und Lin-
nich eine der ersten Kommunen, die sich dem vom Europäischen 
Sozialfonds (ESF) geförderten Programm anschließt. Constanze 
Heck: „Wir sind offen für Gespräche und weitere Kooperatio-
nen! Leider tun sich einige Kommunen und Institutionen etwas 
schwer, obwohl eine Zusammenarbeit mit keinerlei Kosten und 
Mehrarbeit verbunden ist. Daher freue ich mich umso mehr über 
die impulsgebende und inspirierende Partnerschaft mit der Ge-
meinde Merzenich!“
Interessiert? Nehmen Sie als interessierte Einrichtung Kontakt auf:

E-Mail: c.heck@low-tec.de
Telefon: 02421/4036-275
Mobil: 0176/11226107
Internet: www.low-tec.de
Oder scannen Sie den QR-Code.

Innerhalb der letzten Jahrzehnte gab es einen stark ansteigenden 
Artenverlust, welcher besonders durch den Rückgang von Vogel- 
und Insektenarten gekennzeichnet ist. Studien belegen: Mittler-
weile existieren etwa 75 Prozent weniger Insekten als noch vor 30 
Jahren. Dabei sind artenreiche Flächen nicht nur schön anzuse-
hen, sondern unverzichtbar für eine naturnahe und intakte Welt, 
wie sie für uns Menschen und die nachfolgenden Generationen 
so enorm wichtig ist! Schon kleine Flächen entwickeln sich mit 
der richtigen Bepflanzung mit heimischen Wildblumen zu ein-
zigartigen Habitaten und sichern so das Überleben vieler Tiere.
Mit Unterstützung von RWE wurde nun daher die Fläche des 
Alten Klosters, welches im vergangenen Jahr aufgrund von Berg-
schäden abgerissen werden musste, neu bepflanzt und in eine 
blühende Oase verwandelt. Koordiniert wurde das Projekt von 
Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen und Dorfmanage-
rin Teresa Beverungen in Zusammenarbeit mit der Langerweher 
Naturgartenexpertin Manuela Roth, die die Gemeinde Mer-
zenich seit einigen Jahren bei der Entwicklung und Pflege von 
Blühflächen begleitet. „Um nicht wie sonst üblich an Standorten 
mit bergbaubedingten Abrissen eine Schotterfläche herzustellen, 
sollte dieser besondere Ort auch eine besondere Behandlung er-
fahren. So ist die Planung für einen kleinen Park entstanden, der 
lokal im Siedlungsbereich die Artenvielfalt fördert und gleichzei-
tig eine Aufenthaltsqualität bietet“, so Karina Vonhögen.
Wie bei den bereits bestehenden Projekten ist es auch hier das 
Ziel, die biologische Vielfalt mittels eines durchgängigen Blüh- 
und Nahrungsangebotes für unsere Insekten zu fördern. Außer-
dem soll die Fläche den Anwohnern vor ihrer Haustüre als Natur-
erlebnis und Begegnungsstätte dienen und zum Verweilen und 
Entspannen einladen. Entsprechende Bänke werden in nächster 
Zeit noch installiert.
„Die Veränderungen für Menschen, Tiere, Natur und Umwelt 
sind spürbar! Seit den sich wiederholenden Hitzesommern sind 
Wassermangel, niedrige Grundwasserstände und Trockenperio-
den für uns alle ein Problem geworden. Die entsprechend dem 
Standort angepasste Bepflanzung ist sehr widerstandsfähig und 
hilft, in Zeiten der Klimakrise, dem Artenrückgang entgegenzu-
wirken und dienen als durchgängiges Blüh- und Nahrungsange-
bot für unsere Insekten“, freut sich Bürgermeister Georg Gelhau-
sen über dieses Projekt an der Ecke Bergstraße/Klosterstraße.
In den nächsten Wochen werden die Arbeiten mit dem Aufstel-
len von Bänken, Informationstafeln und der Beleuchtung abge-
schlossen. Die Kosten für die Herrichtung und die Bepflanzung 
der Fläche hat die RWE Power AG übernommen.
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Geschult und Blühfläche angelegt

Die Gemeinde Merzenich blüht auf!

Auch die erfahrenen Mitarbeiter des Merzenicher Bauhofs lernen 
nie aus. Gemeinsam mit Fachbereichsleiter Lennart Schminnes 
und Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen nahmen sie 
jetzt an einer Schulung der besonderen Art teil. Durchgeführt 
wurde sie von der Langerweher Naturgartenexpertin und Kräu-
terpädagogin Manuela Roth, die die Gemeinde Merzenich seit 
ein paar Jahren bei der Gestaltung und Entwicklung von Grün-
flächen und Blühwiesenprojekten unterstützt. 
„Schulungsraum“ war eine neu angelegte Blühwiesenfläche am 
Cubity Atelierhaus am Poolplatz. Dort weihte Manuela Roth die 
Anwesenden in die Besonderheiten der Naturgartenplanung ein, 
zum Beispiel welche Pflanzen relevant sind für einen insekten-
freundlichen und naturnahen Garten oder welches Nahrungs- und 
Blütenangebot besonders beliebt ist bei der heimischen Tierwelt.
Auch die Pflege der Anlage, das Bewässern oder das Umgestalten 
wurden thematisiert und anhand praktischer Anleitung direkt 
vor Ort erprobt. „Dank dieser Maßnahme konnten wir nicht 
nur unseren Horizont erweitern, sondern das Erlernte direkt in 
die Tat umsetzen und für alle sichtbar einrichten“, so Lennart 
Schminnes. Und Karina Vonhögen ergänzt: „Der neue Naturgar-
ten ist ein weiterer wichtiger Beitrag zum Erhalt des ökologischen 
Gleichgewichts und wirkt dem Insektensterben und dem Arten-
rückgang entgegen!“

In diesem Jahr blüht es nach Startschwierigkeiten an allen Stand-
orten. Die Gemeinde nutzt die Flächen, um Erfahrungen in der 
Anlage und Pflege solcher Flächen zu generieren, um zukünftig 
der Versiegelung im öffentlichen Raum entgegenzuwirken.
Ausgewiesene Blühflächen findet man am Beethovenring, am 

Planungswerkstatt zum 
Masterplan Bürgewald

Die Zukunftswerkstatt der Gemeinde Merzenich lädt am Don-
nerstag, 03. Juli 2025, zur dritten Planungswerkstatt Bürgewald 
ein. Erneut trifft man sich in der ehemaligen Reithalle in Bürge-
wald, Oberstraße 45 - 47.

Im Rahmen dieser öffentlichen Veranstaltung wird nicht nur der 
abgestimmte Strukturplan präsentiert, es werden auch die Regeln 
für die Grundstücksvergabe und das Bauen vorgestellt. Gemein-
sam möchte man mit den Teilnehmenden die Fragen erörtern, wie 
zukünftig in Bürgewald gewohnt und gelebt werden soll und wie 
die Freiräume in Bürgewald aussehen und genützt werden können. 
Alle Interessierten sind willkommen und können ohne Anmel-
dung mit den Planerinnen und Planern über die Zukunft von 
Bürgewald nachdenken und zu diskutieren. Die Planungswerk-
statt wird gefördert durch das Wirtschaftsministerium aufgrund 
eines Beschlusses des Deutschen Bundestages, durch das NRW-
Heimatministerium, durch den Stadtentwickler StadtGUUt und 
das Planungsbüro dtp aus Essen.
Beginn der Veranstaltung ist um 18 Uhr, der Eintritt ist frei.



1111

Kreisverkehr an der L264, in Morschenich am kleinen Kreisel 
und in Girbelsrath an der Dechant-Fabry-Straße.
Fragen zu diesen Projekten können gerichtet werden an unsere 
Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen unter 02421/399-
276 oder per Mail unter kvonhoegen@gemeinde-merzenich.de.
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Toller Erfolg für die Merzenicher 
Tänzerin Emma Tanzer

Bei den Dance Waves in Frechen holte sie an der Seite ihrer 
Tanzpartnerin Andreea Rusu den Titel in der Kategorie „Mo-
dern, Contemporary & Jazz Juniors“ und darf sich nun German 
Champion Dance Waves nennen, Glückwunsch!
Zuvor standen fünf Qualifikationsturniere in Südafrika, Deutsch-
land, Frankreich, Niederlande und Belgien auf dem Programm. 
Emma Tanzer und Andreea Rusu setzten sich beim Finale in der 
Stadthalle in Frechen gegen neun starke Starterinnen durch.
Es gab noch einen weiteren Titel für Emma: mit der Juniors 
Gruppe der TF Company Düren wurde sie Vize-German Cham-
pion in einem ebenfalls sehr starken Starterfeld.
Die Trainerin der TF Company Düren ist Daniela Schmitz-Dew-
fall. Sie engagiert sich aufopferungsvoll für die Tänzerinnen und 
trainiert sie mehrmals pro Woche. 
Im Februar konnten sich Emma Tanzer und die anderen Tänze-
rinnen der TF Company, darunter auch die Merzenicherin Stel-
la Salzmann, für die Weltmeisterschaft in Burgos qualifizieren. 
Emma ist dort im Einzel, im Duo sowie mit drei Gruppentänzen 
am Start.
Der Dance World Cup gilt als die Olympiade im Tanzsport und 
findet vom 3. bis zum 12. Juli im spanischen Burgos statt. Wir 
drücken den Merzenicher Tänzerinnen Emma Tanzer, Stella Salz-
mann und natürlich der gesamten TF Company die Daumen für 
eine erfolgreiche Teilnahme an der Weltmeisterschaft!

Fahrt nach Quiévrechain
Die diesjährige von der Gemeinde Merzenich organisierte Fahrt 
zur Partnerstadt Quiévrechain in Frankreich findet in diesem 
Jahr am Samstag, 12. Juli 2025, statt. Das ist zwei Tage vor dem 
dortigen Nationalfeiertag, allerdings hatte man sich darauf ver-
ständigt, die Festivitäten vorzuziehen und mit den Feierlichkei-
ten zum 10. Geburtstag der Städtepartnerschaft zu verbinden. So 
gibt es also doppelten Grund zum Feiern, wenn es am 12. Juli 
heißt „Zu Besuch bei Freunden“!
Wie gewohnt geht es los um 7.30 Uhr ab Rathaus Merzenich, die 
Rückfahrt ist für 1 Uhr geplant. Vor Ort werden die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die dortigen Feierlichkeiten genießen können 
unter anderem mit großer Festparade, einem gemeinsamen Mit-
tagsessen und einem Feuerwerk. Gerne darf man sich wieder kos-
tümieren, in diesem Jahr lautet das Motto „Deutschland“!
Als besondere „Special Guests“ reisen diesmal die Mitglieder der 
Dürener Musikgruppe „Eventuell eine Band“ mit nach Frankreich, 
um vor Ort ein besonderes internationales Live-Konzert abzuhalten.
Aufgrund des Jubiläums wird der Preis pro TeilnehmerIn in die-
sem Jahr auf 10 Euro gesenkt. Die Fahrt findet in einem moder-
nen Reisebus statt. 
Tickets erhalten Sie im Bürgerbüro Merzenich, Dürener Straße 4. 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros: dienstags von 9 bis 12 Uhr und 
von 14.30 bis 17.30 Uhr, donnerstags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags von 9 bis 12 Uhr.
Wir freuen uns über viele Interessierte, die uns bei der Fahrt nach 
Quiévrechain begleiten möchten!

Straßenname gesucht!
Angesichts der bevorstehenden Bebauung des Plangebietes Mer-
zenich C 8 (auf dem ehemaligen Gelände des Sportplatzes) ergibt 
sich die Notwendigkeit der Festlegung eines oder mehrerer Stra-
ßennamen. Gerne möchten wir Sie an der Findung geeigneter 
Straßennamen beteiligen. Ihre Vorschläge mit kurzer Begrün-
dung können bis zum 25.06.2025 entgegengenommen werden 
und diese werden dem Gemeinderat zur Sitzung am 10.07.2025 
zur Beratung und Entscheidung vorgelegt.
Am einfachsten ist die Teilnahme über unser Beteiligungsportal, 
welches Sie bequem und schnell über nebenstehenden QR Code 
sowie über www.beteiligung.nrw.de erreichen können. 

Falls Sie Ihre Vorschläge nicht über das Beteiligungsportal einrei-
chen möchten, können Sie die zuständige Kontaktperson Mario 
Zeyen per E-Mail unter mzeyen@gemeinde-merzenich.de errei-
chen oder Ihren Vorschlag auch schriftlich abgeben: Gemeinde 
Merzenich, Herrn Mario Zeyen, Valdersweg 1, 52399 Merzenich.
Vielen Dank für Ihren Beitrag!
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Rücksicht auf Pendler
Parkraum ist knapp, auch in der Gemeinde Merzenich sorgt die 
steigende Zahl zugelassenener Pkw, Motorräder und Reisemobile 
für einen erhöhten Bedarf an Parkraum. Besonders ärgerlich ist 
es in diesem Zusammenhang, wenn man den öffentlichen Park-
raum als Dauerparkplatz für sein Wohnmobil oder ein nicht ge-
rade kleines Dienstfahrzeug nutzt. Mit dieser „Blockade“ nimmt 
man Pendlern die Möglichkeit, einen Parkplatz in Reichweite 
ihres Wohnortes zu erhalten. Wir möchten an alle Besitzer ei-
nes Wohnmobils und Kleinlasters appellieren, den öffentlichen 
Raum im Sinne der Solidarität nicht als Dauerparkfläche zu nut-
zen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Energie für Neues: Die tu! 
Hambach 2025 startet durch

Die tu! Hambach findet am 27. und 28. Juni 2025 in kompak-
ter Form in der ehemaligen Kita in Bürgewald statt. Dieses Jahr 
stehen verschiedene Formen von Energie(n) im Fokus: nach-
haltige, wirtschaftliche, infrastrukturelle, kulturelle und andere 
Energiearten im Kontext von Transformation und Strukturwan-
del. Während der beiden Veranstaltungstage können Besuchende 
unter anderem den Ideenmarkt nutzen, um sich an Ständen von 
Organisationen, Vereinen oder Forschungseinrichtungen auszu-
tauschen, künstlerische oder wissenschaftliche Ausstellungen zu 
besuchen, an Mitmachaktionen oder Exkursionen teilzunehmen 
oder bei einem Getränk zu plaudern und zu Netzwerken.
Mitarbeitende des Forschungsprojektes „Create:Energy“ am 
Lehrstuhl für Planungstheorie und Stadtentwicklung bieten als 
tu!-Initiator:innen der ersten Stunde unter dem Motto „Mach´ma 
Watt!“ beispielsweise eine Energiewerkstatt an. Gemeinsam wer-
den hier Ideen für zukünftige Bürgerenergieprojekte erarbeitet.
Die diesjährige tu! Hambach wird auch dafür genutzt, um über die 
Zukunft des Formates nachzudenken. Gefördert durch das STARK-
Programm hat die NEULAND HAMBACH die Möglichkeit, die 
tu! als innovatives Begegnungs- und Austauschformat langfristig für 
das gesamte Rheinische Revier zu entwickeln. Gemeinsam mit allen 
Teilnehmenden wird daher diskutiert: Welche Themen sollen zu-
künftige tu!s aufgreifen? Wie kann das tu!-Netzwerk wachsen? An 
welchen Orten könnte die tu! in Zukunft stattfinden?
Die tu! Hambach ist eine gemeinsame Initiative der RWTH 
Aachen mit der Transformationsplattform REVIERa, der NEU-
LAND HAMBACH GmbH sowie der Gemeinde Merzenich.
Die tu! Hambach wird im Verbund mit dem Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung, der Fachhochschule Aachen, 
dem LVR „geSCHICHTEN Rheinisches Revier“ sowie der Zu-
kunftsagentur Rheinisches Revier durchgeführt.
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INFO
Notruf Feuerwehr 112
Wehrleitung  
Patrick Harzheim
Gemeindeverwaltung Merzenich
Feuerwehr
Valdersweg 1
52399 Merzenich
02421/399-0
wehrleitung@gemeinde-merzenich.de
www.feuerwehr-merzenich.de

Freiwillige Feuerwehr
Neues MLF für die 

Löschgruppe Morschenich

Die Löschgruppe Morschenich der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Merzenich freut sich über ein neues MLF (Mittleres 
Löschfahrzeug), welches eine erhebliche Verbesserung der takti-
schen Einsatzmöglichkeiten mit sich bringt.

Das Fahrzeug wurde von der LG Golzheim übernommen, da 
dort vor einigen Monaten ein neues HLF (Hilfeleistungslösch-
fahrzeug) in Betrieb genommen wurde. Das MLF ersetzt wieder-
um in Morschenich das dort bisher eingesetzte Tragkraftspritzen-
fahrzeug Wasser (TSF-W).

Das MLF verfügt ebenso wie das TSF-W über Platz für sechs Ein-
satzkräfte, einen 600 Liter Wassertank und eine Pumpe, kommt 
aber mit einem vollständigen Rettungssatz, einer Heckwarnein-
richtung und einem Hochleistungslüfter wesentlich flexibler und 
umfangreicher daher.

„Ich bin sehr froh, dass wir nun in Morschenich mit dem MLF 
ein hochwertiges und modernes Fahrzeug installieren konnten 
und somit den taktischen Einsatzwert der Löschgruppe erheblich 
steigern können“, so Wehrleiter Patrick Harzheim bei der Über-
gabe das Fahrzeugs an die Löschgruppenführung mit Christian 
und Sebastian Pampel.

· Orthopädische Maßschuhe
· Zurichtung an Konfektionsschuhen
· Pedographie (digitale Fußmessung)
· 3D Kompressionsstrumpfscanner
· Einlagen nach Maß
· Bandagen & Kompressionsstrümpfe
· Therapie & Prophylaxe Schuhe
· Moderne Schuhreparatur
· Diabetikerversorgung

LEISTUNGEN UNSERES
FUSSKOMPETENZ-ZENTRUMS:
LEISTUNGEN UNSERES
FUSSKOMPETENZ-ZENTRUMS:

SCHUH · SPORT · ORTHOPÄDIE

Kölnstraße 67 · 52351 Düren · T 02421 - 164 99 · www.schuhfachgeschaeft-heidbuechel,de
Wir sind für Sie zertifiziert nach DIN EN ISO 13485:2012 und sind Lieferant aller Krankenkassen/Versicherungsträgern Orthopädischer Versorgungsstellen.
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Familien, Kinder und Jugend
Teiloffenen Erziehungsberatung für 

das 2. Halbjahr 2025 
(September bis Dezember)

Wann:  1x im Monat (Mittwoch)
Wo:  nach Absprache in einer Kita des Familienzentrums 
 (Kita Regenbogen; Kita Krümelkiste; Kita Windmühle)

Mittwoch 03. September 2025
Mittwoch 01. Oktober 2025
Mittwoch 05. November 2025 
Mittwoch 03. Dezember 2025

Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit, sich durch die Flyer 
des Psychologischen Beratungszentrums der Ev. Gemeinde zu 
Düren, zu informieren. 
Die Flyer finden Sie in den Kita´s des Familienzentrums, im Foyer 
sowie auf der Internetseite der Gemeindeverwaltung Merzenich. 
Anmeldungen erfolgen über die Kita´s des Familienzentrums 
Kita Regenbogen, Kita Krümelkiste und Kita Windmühle.
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Familienzentrum im Verbund 
Kita Regenbogen/Kita Krümelkiste/Kita Windmühle 

EElltteerrnnssttaarrtt NNRRWW iisstt eeiinn kkoosstteennlloosseess AAnnggeebboott uunndd wwiirrdd vvoomm LLaannddeessffaammiilliieennmmiinniisstteerriiuumm NNRRWW fifinnaannzziieerrtt..
PPrroo KKiinndd iisstt ddiiee TTeeiillnnaahhmmee aann eeiinneemm EElltteerrnnssttaarrtt NNRRWW--AAnnggeebboott ((ooffffeenneerr TTrreeffff ooddeerr KKuurrss)) mmöögglliicchh..
VVeerraannssttaalltteerriinn:: FFaammiilliieennbbiilldduunnggssssttäättttee,, EEvv.. GGeemmeeiinnddee DDüürreenn iinn KKooooppeerraattiioonn mmiitt ddeenn FFrrüühheenn HHiillffeenn DDüürreenn..

Eheschließungen in der Zeit 
vom 01.04. – 30.04.2025

Eheschließungen in der Zeit 
vom 01.05. – 31.05.2025

Ursula Katharina Hansen und
Wilhelm Edgar Bings,
Eichenstr. 11, 52399 Merzenich,
Eheschließung: 25.04.2025

Corinna Edelmann und
Patrick Hildebrandt,
Elsdorfer Weg 2 a, 52399 Merzenich,
Eheschließung: 04.04.2025

Jasmin Lange und
Tim Breuer
Beethovenring 29, 52399 Merzenich,
Eheschließung: 02.05.2025

Chantal Inden und
Dominik Bröcker,
Eisenbahnstr. 20, 52459 Inden,
Eheschließung: 17.05.2025

Gabriele Merk-Breuer und
Hartmut Koch,
Am Alten Sportplatz 66,
52399 Merzenich,
Eheschließung: 30.05.2025

Kerstin Grünter und
Michael Blech
Frankenstr. 22, 52399 Merzenich,
Eheschließung: 23.05.2025

Heike Königs und
Jens Thielges,
Dürener Str. 47, 52382 Niederzier,
Eheschließung: 16.05.2025

Anna Linek und
Pascal Grötzsch,
52399 Merzenich,
Eheschließung: 16.05.2025

Kim Amanda Skupe und
David Otten
Schützenstr. 6, 52399 Merzenich,
Eheschließung: 05.05.2025

Nicole Peikert und
Thorsten Delien,
Tannenweg 39, 52355 Düren,
Eheschließung: 16.05.2025
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Familien-Nachmittag in der KiTa Wind-
mühle & Spende an Peter Borsdorff

Scheckübergabe durch die Erzieherinnen und Erzieher, Kinder und 
den Elternbeirat der KiTa Windmühle an Peter Borsdorff (©️ Arun 
Jesuthasan). 

v.l.n.r.: Oliver Hamboch (Leitung KiTa Windmühle), Peter Borsdorff, 
Marcus Hans (Vorsitzender Elternbeirat) (©️ Arun Jesuthasan). 

Traditionell besuchen die Kinder der KiTa Windmühle am Brü-
ckentag nach Christi Himmelfahrt das Treckertreffen auf dem ehe-
maligen Zeltplatz. Bedauerlicherweise musste das Treckertreffen in 
diesem Jahr aus organisatorischen Gründen abgesagt werden. 
Aus diesem Grund fand am Freitag, den 30.05.2025 in der Kin-
dertagesstätte Windmühle, Familienzentrum im Verbund, bei 
strahlendem Sonnenschein von 14 bis 16 Uhr ein Familiennach-
mittag statt. Während die Eltern, Verwandten und Freunde es 
sich auf Picknick-Decken bequem machten, gab es für die Kinder 
verschiedene Spielstationen. Unter anderem wurden Riesen-Sei-
fenblasen, Hüpfkästchen und Seilspringen angeboten. Außerdem 
stellte ein Vater eine Hüpfburg zur Verfügung, die bei allen Kin-
dern sehr beliebt war. 
Zur großen Freude der Kinder bekamen wir Besuch von Dieter‘s 
Treckerfreunden. Diese brachten sogar zwei Traktoren mit und die 
Kinder durften nicht nur Probesitzen, sondern auch die Lautstärke 
der Hupe testen. Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt und 
wir bedanken uns herzlich beim KiTa-Team für die Unterstützung 
beim Schnibbeln sowie eine Essensspende aus der Elternschaft. 
Ein weiteres Highlight war der Besuch von Peter Borsdorff beim 
Familien-Nachmittag. Die KiTa Windmühle hatte sich vom 
10.03. bis 04.04.2025 an der „Sporteln, Spielen, Toben!“-Chal-

lenge „10 Millionen Hampelmänner in 4 Wochen“ beteiligt. 
Hierzu wurde seitens des Elternbeirats mit Unterstützung des Ki-
Ta-Teams eine Spendenaktion für neue Spielgeräte organisiert. 
Die 39 Kinder haben über die vier Wochen mehr als 18.000 
Hampelmänner gemacht, sodass eine Spendensumme von etwas 
mehr als 1.500 € erreicht wurde. Wir bedanken uns noch ein-
mal allerherzlichst bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern 
sowie den Treckerfreunden für die zusätzliche Spende vor Ort! 
Da die Spendensumme weit über das ursprüngliche Spenden-
ziel neuer XXL-Bausteine für die Turnhalle hinausging, wurde 
ein Betrag von 200 € an Peter Borsdorff für seine Aktion „Run-
ning for Kids“ übergeben, wobei 50 € vom Team der KiTa bei-
gesteuert wurden. Dieses Geld kam bereits am darauffolgenden 
Tag einer Familie mit einem Kind, welches an Kinderdemenz lei-
det, zu Gute. Von der restlichen Spendensumme werden neben 
den XXL-Bausteinen ein Hochbeet und ein Wasserspielgerät be-
schafft. Außerdem steht der Elternbeirat im Austausch mit der 
Gemeinde Merzenich zwecks Beschaffung und Installation eines 
neuen Außenspielgeräts.
Insgesamt war der Familien-Nachmittag ein voller Erfolg und soll 
zukünftig regelmäßig im September zur Begrüßung der neuen 
Familien in der KiTa Windmühle stattfinden. Wir bedanken uns 
bei allen Besucherinnen und Besuchern sowie allen Helferinnen 
und Helfern.
Der Elternbeirat und das Team der KiTa Windmühle
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Senioren

Schulen



KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiter: Lupo Georg
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiter: Oliver Hamboch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Dahmen
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartner: Oliver Hamboch, 
02421/931430 (Kita „Windmühle“)
E-Mail: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Kindertageseinrichtungen 
Merzenich gGmbH

In der Gemeinde Merzenich unterhält die Kindertageseinrichtung Mer-
zenich gGmbH zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Orts-
teilen Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich. In diesen 
Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 1 - 6 
Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und haben 
zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in enger 
Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Koopera-
tionspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS Rur Ei-
fel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige Feuerwehr 
Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, Kreis-Sportbund etc. Hier 
können Angebote für Kinder und Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die Leite-
rinnen der Einrichtung wenden.
 Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über den 
„KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

       Kindergärten
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Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 23.06.2025
Montag, den 07.07.2025

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 26.06.2025
Donnerstag, den 10.07.2025

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder in 
Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Samstag, den 05.07.2025 Bürgewald, Morschenich und Golzheim
Freitag, den 18.07.2025 Merzenich und Girbelsrath

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Freitag, den 27.06.2025
Freitag, den 11.07.2025
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die Bür-
ger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 
oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den 
Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 02421/399-141, Herr 
Hirschberger und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt gebührenfrei nach vorheriger Online-
Anmeldung unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutanmeldung/ 
Sie erhalten sofort eine Bestätigung inkl. Mitteilung über den Abholtermin.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm
Pfarrer-Pleus-Straße 46
Hürtgenwald-Horm
und
Deponie Warden
An der K 10
Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die mit 
einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie z.B. die 
nachfolgend aufgeführten Geräte:

 Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
 Kühl- und Gefriergeräte,
 Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone, 
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
 Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage, 
 Videorecorder, MP3-Player, etc.)
 Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leuchtstoffröh- 
 ren und Fassungen von Energielampen,
 Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und elek- 
 tronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, Medizin- 

produkte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 27.06.2025

Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgt nach Online-Anmeldung 
unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutan-
meldung/ 
Im Anschluss der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit 
Abholtermin. Die Abholung des Sperrmülls erfolgt nur in haus-
haltsüblichen Mengen.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen.

Sperrgut-Abfuhr 2025

Änderungsdienst der Müllgefäße

Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der Ge-
fäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)
Papiertonne (blaue Tonne)

Frau Heinen          02421 / 399-0
 iheinen@gemeinde-merzenich.de

Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
 Firma Schönmackers0800 / 88 84 373

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 10.07.2025
16:00 - 18:00 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße
Abfuhrtermin: Donnerstag, den 14.08.2025
10:00 - 11:00 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße
11:15 - 11:45 Uhr Girbelsrath Neuwerk (Sportplatz)
12:30 - 13:00 Uhr Golzheim Johann-Kasper-Kratz-Str.
   (Feuerwehrgerätehaus)
13:15 - 13:45 Uhr Morschenich BWZ Ellener Allee 1
Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim  
 Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Ab- 
 stellen von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an  
 den Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in  
 sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.  
 Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis  
 zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung  
 kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff- 
 annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abge- 
 geben werden 
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und 
freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net 
Manuela Althausen, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Manuela.althausen@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 14 53 
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen / Stefanie Keller-Klein
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0 
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A  
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr     
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr 

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Sonntagscafé in Merzenich 
Das nächste Treffen nach dem Gottesdienst in Merzenich findet 
am Sonntag, den 13. Juli 2025 statt. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten unserer GdG.

Kevelaerwallfahrt 
der GdG Merzenich/Niederzier am 

Samstag, 23. August 2025
Abfahrt um:

7.00 Uhr Merzenich 
Bushaltestelle Schulstraße

7.15 Uhr Oberzier 
Bushaltestelle Ellener Straße

7.25 Uhr Niederzier 
Bushaltestelle Breite Straße

7.35 Uhr Hambach 
Bushaltestelle Schloßstraße / Hambacher Hof

Anmeldung ab sofort während der 
Bürozeiten in den Pfarrbüros in 

Merzenich und Niederzier
Unkostenbeitrag: 25,00 Euro

Kinder bis 12 Jahre: 12,00 Euro
Anmeldeschluss ist 

Freitag, der 08. August 2025
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Einladung zu Taizé-Gottesdiensten in Morschenich-Neu
Die nächsten Taizé-Gottesdiensttermine sind am: 27. Juli 2025, 
31. August 2025 und 28. September 2025 jeweils um 17:00 
Uhr, in Morschenich. Es wäre schön, wenn sich zahlreiche Gläu-
bige für diese Gottesdienstform begeistern könnten.
Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon

Allgemeine Mitteilungen 
aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Einstellung der Pfarrbrieflieferung in Merzenich und Mor-
schenich
Aus diversen Gründen werden wir ab 2025 leider die direkte Ver-
teilung der Pfarrbriefe an die Haushalte in Merzenich, Morsche-
nich einstellen. 
Die Verteilung in den anderen Gemeindebereichen ist davon nicht 
betroffen. Wir bitten um Verständnis für diese Entscheidung! 
Es gibt für Sie mehrere Möglichkeiten, die pfarrlichen Mitteilun-
gen zu erhalten:
 1) Sie erhalten den Pfarrbrief in allen Kirchen unserer GdG  
  und zu den Öffnungszeiten in unseren beiden Pfarrbüros  
  in Merzenich und Niederzier.
 2) Der Pfarrbrief liegt zusätzlich zur Mitnahme in folgenden  
  Stellen aus.
  Merzenich: Gemeindeverwaltung Merzenich, Postfiliale  
  Merzenich, Gardinen Kaiser, Bäckerei Wirtz, Bäckerei  
  Kaminiarz, Bäckerei Klein am Merzpark;
  Morschenich: Prospektbox vor der Lambertuskapelle;
  Golzheim: Fleischerei Müller, 
  Girbelsrath: Dorfkiosk Girbelsrath;
 3) Weiterhin besteht die Möglichkeit, sich den Pfarrbrief  
  monatlich per E-Mail zuschicken zu lassen. Dies gilt  
  generell für ALLE Gemeindebereiche unserer GdG! Hier- 
  zu melden Sie sich bitte per E-Mail unter pfarrbrief-kgv- 
  merzenich@t-online.de direkt an das Pfarrbüro in Merze- 
  nich, damit wir Sie in unseren Verteiler aufnehmen können.
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte ebenfalls per E-
Mail oder telefonisch unter 02421/ 33 77 0 an das Pfarrbüro in 
Merzenich.
Das Redaktionsteam
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. 
Austeilung der Krankenkommunion
Es besteht weiterhin die Möglichkeit die Krankenkommunion zu 
empfangen. Wer diese gerne möchte, der melde sich bitte tele-
fonisch im Pfarrbüro unter 02421 / 33 77 0 an.
 

Herzliche Einladung zur Verabschiedung
von Pfarrerin Susanne Rössler
Sonntag, 29. Juni 2025, 17 Uhr Gottesdienst in der Christus-
kirche, Düren
anschl. Empfang im Haus der Evangelischen Gemeinde;
Pfarrerin Susanne Rössler geht nach 33 Dienstjahren in den  
Ruhestand.
Herzliche Einladung zum Gemeindefest in Düren:
Sonntag, 06. Juli 2025 – Hoffnung vereinen!
30 Jahre Partnerschaft mit der Evangelischen Kirche am Rio 
de la Plata, 
Distrikt Paraguay

Wir feiern mit unseren paraguayischen Gästen!
14 Uhr Eröffnung mit einem Gottesdienst
Anschl. grillen, genießen, basteln, spielen, anderen begegnen, …
Herzlich willkommen!
Gottesdienst im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Kindergottesdienst:
Sonntag, 06.07,2025, 11 Uhr mit Gästen aus Paraguay
Vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames Frühstück – 
bitte dazu anmelden bei Küsterin Inge  Eismar, Tel: DN– 37713
In den Sommerferien findet an jedem Sonntag um 10 Uhr ein 
Gottesdienst in der Christuskirche in Düren statt.
Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  Severin-Böhr-Str. 15
Besuchsdienstkreis  
Montag, 30.06.2025,  um 11 Uhr
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 09.07.2025, 15-17 Uhr,
Wir freuen uns auch über neue Gesichter!  
Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Inge Eismar
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ 
Eltern-Kind-Gruppe / Minimäuse ab 1 Jahr
Wöchentlicher Treff,
Donnerstags, 9.30 – 11 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Schnuller-Café  
Kostenloser Eltern-Baby-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, 
können sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel: 02421 / 951984
Bleiben Sie behütet!
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage
(https://evangelischegemeinde-dueren.ekir.de) und auf unserer 
Facebook-Seite. 
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421 / 188-100
Telefon-Seelsorge: 0800/ 1110111 u. 0800 / 1110222
Kindergottesdienst
im Gemeindehaus
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Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Merzenich (2025 )

Veranstaltungskalender

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 
Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mitteilung 
an die Gemeindeverwaltung Merzenich, Email: amtsblatt@
gemeinde-merzenich.de 
unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten. 
Sonntag, 22. Juni 2025
 - Klön-Kaffee des Geschichts- und Heimatvereins Merzenich  
  mit Geschichten über das „alte Merzenich“, 14 bis 18 Uhr,  
  Heimatmuseum an der Bergstraße
Freitag, 27. Juni 2025
 - Bürgewald, tu! Hambach, ehemalige Kita an der Ellener Straße

Samstag, 28. Juni 2025
 - Jubiläumsfest zum 60. Geburtstag der KGS Golzheim, mit  
  der Gruppe Planschemalör, 11:15 Uhr bis 15:30 Uhr, in der  
  Grundschule Golzheim
 - Bürgewald, tu! Hambach, ehemalige Kita an der Ellener Straße
Donnerstag, 03. Juli 2025
 - Planungswerkstatt der Zukunftswerkstatt der Gemeinde  
  Merzenich, 18 Uhr, ehemalige Reithalle in Bürgewald,  
  Oberstraße 45 - 47
Samstag, 05. Juli 2025
 - Sommerfest des UL-Aeroclubs Morschenich, ab 11 Uhr,  
  Flugplatz in Bürgewald
 - Sportwoche des FC Golzheim mit Jugend-, Senioren- und  
  AH-Turnieren, Sportplatz (täglich bis zum 13. Juli 2025)
Mittwoch, 09. Juli 2025
 - Frühstückstreff des Vereins Füreinander und Miteinander in  
  Merzenich, 9 bis 11 Uhr, Bürgerhaus Merzenich

Vereinsmitteilungen
Bezirksbundesschützenfest 2025 

in Morschenich

Vom 30.05. bis 02.06.2025 fand das Bezirksbundesschützenfest 
des Bezirksverbandes Düren- Nord in Morschenich statt.
Bereits im März konnte die Morschenicher Schützenfamilie dazu 
die Abordnungen der Schützenvereine des Bezirks zum Bruder-
schaftstag in der Weinberghalle in Merzenich begrüßen.
Das mit Udo Wirtz der Bezirkskönig und mit Mathilda Nan-
nen auch die Bezirksschülerprinzessin aus den eigenen Reihen 
kommt, darauf ist die Schützenfamilie aus Morschenich zu Recht 
sehr stolz.
Das Bezirksbundesschützenfest startete am Freitagabend mit ei-
nem eindrucksvollen Großen Zapfenstreich vor der St. Lamber-
tus Kapelle, hier fanden sich weit über 300 Zuschauer ein. 
Die alte Bruderschaftsfahne von 1925 wurde im Rahmen des 
Festes feierlich verabschiedet, aus diesem Grund fand ein Fest-
komers statt, bei dem der Schirmherr und Bürgermeister der 
Gemeinde Merzenich, Georg Gelhausen als Redner eine launi-
ge Ansprache hielt und Finn Dohmes interessant über die Neu-
gründung des Schützenwesens 1925 und die damit verbundenen 
Anschaffung der Fahne referierte. Im Anschluss an die gelunge-
ne Veranstaltung gab es ein Mitsingkonzert mit Yannis Krämer, 
der die richtigen Töne traf. Zum Abschluss sorgte das „DJ-Team 
32168“ für Stimmung. 
Eine besondere Überraschung gab es für den ehemaligen Präsi-
denten und Generalfeldmarschall Engelbert Linck, er bekam von 
den drei anderen Generälen den frisch restaurierten Marschall 
Stab vom verstorbenen Ehrengeneralfeldmarschall Theo Well-
stein als Geschenk überreicht. 
Der Samstag startete wie gewohnt mit dem Ständchengang und 
dem großen Festball.  Die Messe am Sonntagmorgen fand im 
Zelt statt, denn die neugebaute Kapelle in Morschenich hat nicht 
die Kapazitäten für über 100 Gäste. Im Anschluss zog die ge-
samte Schützenfamilie mit allen befreundeten Bruderschaften 
zum Friedhof ans Ehrenmal. Dort gedachte Ortsvorsteherin Inga 
Dohmes mit eindringlichen Worten der Gefallenen aus beiden 
Weltkriegen. Beim anschließenden Frühschoppen fanden noch 
einige Ehrungen und Beförderungen statt.
Der Festzug am Nachmittag wird als einer der größten Umzüge 
im Bezirk in die Geschichte eingehen. Bei strahlendem Sonnen-
schein erfreuten die vielen Musikgruppen, Vereine und Schüt-
zenbruderschaften die Zuschauer. Die amtierenden Majestäten, 
Kaiserpaar Udo und Daniela Wirtz, Jungschützenprinzessin Celi-
ne Wirtz, Schülerprinzessin Mathilda Nannen, Kinderprinzessin 

Zoey Hildebrandt und Präsident Michael Dohmes freuten sich 
über die große Aufwartung und Wertschätzung.
Der Montag stand ganz im Zeichen der neuen Majestäten. Be-
gonnen wurde der Tag mit einer Messe in der Kapelle, die bis auf 
den letzten Platz gefüllt war und dem anschließenden Frühstück 
für die Schützenfamilie und die Dorfgemeinschaft. Die „großen“ 
Kinder der Kita Bürgewald wurden auf dem Festplatz begrüßt 
und durften ein paar Runden auf dem Karussell drehen und die 
Hüpfburg ausgiebig testen. Großen Spaß machte ihnen auch der“ 
Stop-Tanz“ mit der Jungschützenprinzessin Celine Wirtz und ih-
ren Adjutantinnen Julia Brunn und Aileen Köcher.
Im Anschluss an den Frühschoppen lud der neue König Klaas 
Gaastra, der in diesem Fall ein Schützenkaiser ist, in den Garten 
ein. So ist es Tradition in Morschenich. Hier wurden die Gäste 
mit Getränken und Suppe beköstigt.
Am Montagabend fand der große Königs- und Prinzenball mit 
Krönung der neuen Majestäten und dem Gefolge statt. Im An-
schluss machten die verschiedenen Gruppierungen und Vereine 
den Silberträgern ihre Aufwartung und die Band „Party Express 
Cologne“ gab alles für die gute Stimmung.
Gegen 23:00 Uhr endete dann mit der sogenannten Extratour 
das Programm. Die Offiziere und Offizierinnen marschierten 
ein und sorgten für den passenden Rahmen beim Ehrentanz. 
Im Anschluss wurde die Fahne „Der Ahle Lambert“ mit einer 
letzten Runde, durch eine Abschiedsrede und getragen von allen 
Fahnenoffizieren, durch das Zelt feierlich und emotional verab-
schiedet. Sie findet nun einen dauerhaften Platz in einer großen 
Vitrine im Schützenheim.
Die neuen Majestäten in Morschenich sind Kaiser Klaas Gaastra 
mit Begleiterin Lilo Hansen, Jungschützenprinzenpaar Till Doh-
mes & Julia Brunn, Schülerprinz Vincent Nannen und Kinder-
prinz Fabian Rüth. Außerdem, als Bezirkskönig, Udo Wirtz und 
Bezirksschülerprinzessin Mathilda Nannen.
Bewirtet wurde die Schützenfamilie und die Gäste ganz wunder-
bar durch Zelte Wirt Robin Wagner mit seinem Thekenteam und 
Familie Nock, die in diesem Jahr auch zum ersten Mal mit ihrem 
leckeren Backfisch und anderen Spezialitäten auf der Annakirmes 
vertreten sein wird.
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Saisonrückblick 2024/2025 
und ein emotionaler Abschied 
nach 14 Jahren Vereinsarbeit 
als Trainer

Die Saison 2024/2025 neigt sich dem Ende zu und die Junioren 
Teams des SC 1919 Merzenich e.V. haben ihre letzten Spiele ab-
solviert. Eine Saison mit einem erneuten Zuwachs an Mitglie-
dern in unserer Jugendabteilung endet und die SCM-Familie 
wächst noch weiter.
Wie bereits mehrfach berichtet ist die Kehrseite der Medaille, 
dass die vorhandenen Trainingsflächen den Bedarf unserer Fuß-
ball Jugend nicht mehr decken können. In der abgelaufenen Sai-
son konnten unsere Kids dankbarerweise Trainingszeiten auf dem 
Rasenplatz der Rhenania Girbelsrath nutzen. Diese Kooperation 
werden wir auch für die kommende Saison noch ausbauen müs-
sen, denn für die 13 Jugendteams des SCM reicht der eigene Platz 
nicht mehr aus. Hier gilt unser Dank unserem Gemeindenach-
barn und vor allem Elia Moshe, der diese Kooperation möglich 
gemacht hat, denn ohne dies wäre ein geregelter Trainingsbetrieb 
nicht möglich gewesen. Ein entscheidender Faktor wird hier aber 
künftig sein, dass die durch die Gemeinde in Aussicht gestellte 
Ertüchtigung des Rasenplatzes in Girbelsrath mit einer Flutlicht-
anlage umgesetzt wird. Denn ohne dies, wird die SCM-Jugend 
erhebliche Schwierigkeiten im Trainingsbetrieb haben. 
Beim Rückblick auf die Teams der vergangenen Saison ist bei den 
A-Junioren sicherlich die emotionalste Geschichte zu erzählen. 
Vor Saisonbeginn noch fraglich, ob die Mannschaft überhaupt zu 
Stande kommt, ist das Projekt der Zusammenführung der 2008er 
mit der bestehenden Mannschaft der 2007er und 2006er ein 
voller Erfolg geworden. Auch wenn die Saison aufgrund erneut 
erheblicher verletzungs- und krankheitsbedingter Ausfälle nicht 

leicht zu bestreiten war, so hat man doch als jüngstes Team der 
Sonderliga mit Platz 5 nicht nur sein Saisonziel erreicht, sondern 
mit starken Mannschaftsleitungen ein Statement für die kom-
mende Spielzeit gesetzt. Hier gibt es aber einen Umbruch und 
eine Ära endet. Denn das Trainerteam von Oliver und Patrick 
Hünewinckell hat nach fast 14 Jahren ununterbrochener Trai-
nerschaft entschieden sich zurück zu ziehen und somit die Zeit 
als aktive Trainer zu beenden. „Dieser Schritt war nur möglich, 
weil wir einen Cheftrainer gefunden haben, dem wir zu 100% 
vertrauen, den wir nicht nur wegen seiner sportlichen Expertise, 
sondern vor allem auch als Menschen sehr schätzen. Wir sind 
überzeugt, dass Maik unsere Arbeit nicht nur fortführen, sondern 
den Jungs nochmal neue Impulse geben wird“, sagt der scheiden-
de Trainer Oliver. Maik Wengorz hat nicht nur Erfahrung in der 
Jugendarbeit, sondern hat auch im Seniorenbereich höherklassige 
Teams trainiert und erfolgreich geleitet. 

Beim Saisonabschluss der A konnten die scheidenden Trainer mit 
„ihren Jungs“ bei einem Paintball Vormittag nochmal gemein-
sam eine intensive Zeit erleben. Hier gilt unser besonderer Dank 
Matthias Höhn und Daniel Kimmel, die mit ihren großzügigen 
Spenden diese Aktion möglich gemacht haben. Bei der anschlie-
ßenden Abschlussfeier wurde es dann nochmal emotional. Mit 
Nils Firl, Markus Braun und Simon Zils wurden drei Spieler in 
den Senioren Bereich verabschiedet. Bei sehr emotionalen Ab-
schiedsworten gerade an und von Nils und Markus, die 14 bzw. 
10 Jahre durch die Trainer begleitet wurden, versagte doch dem 
einen oder anderen die Stimme, während auch ein paar Tränchen 
flossen. Hier zeigte sich einmal mehr, dass langjährige Trainer 
nicht nur Übungsleiter sein können, die den Sport vermitteln, 
sondern auch Freunde und Familie. Das wurde auch nochmal 
bei dem Rückblick auf fast 14 Jahre Verantwortung als Trainer 
deutlich. Nicht nur sportlicher Erfolg, sondern auch die vielen 
schönen gemeinsamen Stunden neben dem Fußballplatz und die 
tollen Aktionen, die man gemeinsam erlebt hatte, prägten dieses 
außergewöhnliche Verhältnis zwischen Trainern und Spielern. 
Wir wünschen unseren drei „Großen“ nun einen guten Start bei 
den Senioren und weiterhin sportlichen Erfolg. Auch wenn es 

nach so vielen Jahren nicht leicht 
fällt seine Schützlinge nun in an-
dere Hände zu geben, so blicken 
Oliver und Patrick dennoch auf 
eine wunderbare Zeit zurück. Pa-
trick wird der Mannschaft als Be-
treuer weiterhin zur Verfügung 
stehen, während sich Oliver nun 
zu 100% auf seine Aufgabe als 
Jugendleiter konzentrieren kann. 
Eine Ära endet und nun freuen 
wir uns auf ein starkes A - Junioren 
Team in der kommenden Saison. 

Unsere B-Junioren zeigte sportlich in der abgelaufenen Saison in 
der Kreisleistungsklasse eine starke Leistung und musste sich nur 



24242424

einem Gegner geschlagen geben. Hier beendete das Team von 
Mike Pecks, Holger Kümmel und Vitali Bolsan die Saison auf 
Rang 2. Ein ganz besonderer Abschluss war nun die gemeinsame 
Fahrt mit der Mannschaft nach Spanien, wo man unter südlicher 
Sonne gemeinsam das Fußballjahr beenden konnte. Hier möchte 
die Mannschaft nochmal weiter zusammenwachsen, denn in der 
kommenden Spielzeit geht man hoch in die A, obschon die Mas-
se des Teams noch B-Junioren spielen könnte. Grund hierfür sind 
die 2008er des Teams, die nun in der höheren Altersklasse spielen 
müssen. Das Team möchte aber zusammenbleiben und hat sich 
daher für diesen Schritt entschieden. Eine tolle Geste, auch wenn 
im kommenden Jahr möglicherweise ein wenig Lehrgeld zu zah-
len sein wird. Dennoch, der „EIN TEAM“ Gedanke steht auch 
hier an erster Stelle.

Unsere C hatte ein schwieriges, erstes Jahr in dieser Altersklasse 
hinter sich, wo man sich gerade zu Beginn etwas schwer tat gegen 
die älteren Gegner. Die Truppe von Marcel Görgen, Alfons Groß 
und Alexander Feifert entwickelte sich aber stetig und konnte 
sich zum Ende hin stabilisieren. Jetzt freut sich die Truppe darauf 
in der kommenden Saison selber als „älterer Jahrgang“ in der C 
erfolgreich zu sein. 
Die Trainer und Eltern der D1 blicken mit Stolz und mit gro-
ßer Zufriedenheit auf ein sportlich überragendes Jahr zurück. 
Insgesamt 16 engagierte und fußballbegeisterte Spieler haben 
in dieser Saison nicht nur tolle Ergebnisse erzielt, sondern sich 
auch individuell und als Mannschaft enorm weiterentwickelt. In 
12 Ligaspielen musste sich das Team lediglich ein einziges Mal 
geschlagen geben – und das auch nur äußerst knapp mit 0:1. 
Die restlichen Partien wurden souverän gewonnen. Mit einem 
beeindruckenden Torverhältnis von 64:9 und konstanter Leis-
tung über die gesamte Saison hinweg wurde unsere D1 verdient 
Meister der 1. Kreisklasse. Die Jungs haben im Verlauf des Jahres 
eindrucksvoll gezeigt, wie viel sie dazugelernt haben – sowohl in 
taktischer Hinsicht als auch in ihrer läuferischen Präsenz auf dem 
Platz. Die kontinuierliche Trainingsarbeit, der starke Teamgeist 
und die unermüdliche Einsatzbereitschaft haben sich mehr als 
ausgezahlt. Es war für die Trainer Marcus Dabers, Thomas Hille-
brandt, Ibrahim Yilmaz und Andreas Gronzki eine große Freude 
zu beobachten, wie sich jeder einzelne Spieler gesteigert hat – sei 
es in der Ballbehandlung, im Stellungsspiel oder im Zusammen-
spiel als Einheit. Besonders hervorzuheben ist auch das faire Ver-
halten der Mannschaft auf und neben dem Platz sowie den res-
pektvollen Umgang miteinander. Es war ein tolles Jahr mit vielen 
spannenden Spielen, intensiven Trainingseinheiten und schönen 
gemeinsamen Momenten. Ein großer Dank gilt auch den Eltern 
für ihre Unterstützung, das Anfeuern an der Seitenlinie und die 
organisatorische Hilfe im Hintergrund. Leider mussten wir Co-
Trainer Andreas Gronzki in der laufenden Saison verabschieden, 
da er aus gesundheitlichen Gründen sein Engagement beenden 
musste. Von uns aus wünschen wir dir, lieber Andreas, alles Gute 
für die Zukunft und vor allem Gesundheit. Das gesamte Team 
freut sich bereits jetzt auf die Herausforderungen als C2 in der 
kommenden Saison. 
War es für unsere D2 vor der Saison nicht leicht eine zusam-
mengewürfelte Truppe zusammen zu schweißen und mit einem 

recht überschaubaren Kader die Spiele zu bestreiten, so ist das Er-
gebnis umso erfreulicher. Dabei ist nicht der sportliche Erfolg in 
erster Linie das Maßgebliche, sondern die Tatsache, dass es dem 
Trainerteam um Katja und Michael Weyermann sowie Michael 
Szymczak gelungen ist mit viel Engagement und guter Arbeite 
den Kids die Freude am Fußballspeilen zu erhalten und diese 
stetig zu verbessern. Dieses Engagement haben die Kids stets ge-
spürt und so ist der Funke auf das Team übergesprungen. Als D1 
mit etwas Zuwachs blicken wir nun positiv auf die kommende 
Saison.
Unsere 2014er hätten eigentlich noch in der E-Junioren spielen 
können, haben sich aber entschlossen als D3 U11 in der höheren 
Altersklasse zu spielen. Hier ging es gegen andere U11er Teams, 
die ebenfalls den Sprung gewagt hatten. In Herbst- und Früh-
jahrsstaffel belegte man dann jeweils einen Mittelfeldplatz. Dabei 
war auch hier in den vergangenen Monaten eine stetige Verbesse-
rung des Teams festzustellen. Das Trainerteam um Chris Schrö-
der, Ben Gülden, Arek Stasch und Martin Drefahl arbeitet auch 
hier sehr engagiert mit den Kids und erzeugt dabei viel Freude am 
Fußball. Kommende Saison geht es dann als D2 im Wettkampf-
modus weiter. 
Unsere E-Junioren hatte sich schon in der laufenden Saison in 
zwei Teams aufgeteilt, um den unterschiedlichen Leistungsstän-
den der Kids gerecht zu werden und sie in leistungshomogenen 
Gruppen trainieren und spielen zu lassen. Dabei blieb die Grenze 
zwischen den beiden Teams stets durchlässig und das Trainer-
team ging hier überlegt und immer im Sinne der Entwicklung 
der Kinder vor. So ist es gelungen nicht nur den Kader zu hal-
ten, sondern die gute Arbeit strahlte über die Grenzen unserer 
Gemeinde hinaus seine Wirkung aus. Zahlreiche Anfragen an 
diese Teams zeigen, dass Interesse an der guten und nachhalti-
gen Arbeit beim SCM besteht. Fußballerisch ist es dem Team 
1 gelungen in der sogenannten Power Liga den Meistertitel zu 
holen. Dieses Team wird dann auch kommende Saison ein Jahr 
früher als erforderlich den Sprung in die D wagen, um sich dort 
mit 1-2 Jahre älteren Kids im Wettkampfmodus zu messen. Das 
Team 2 verbleibt als E1 dann in der U11er Klasse. Dennoch trai-
nieren beide Teams weiterhin parallel zueinander und möchten 
weiterhin beide Teams zueinander zugänglich halten. Besonders 
hervorzuheben sind neben den tollen sportlichen Aktionen wie 
Fußballferiencamps, Teilnahme am Strijthagen Cup oder Derby 
Cup Mönchengladbach, die vielen Aktionen, welche Trainer und 
Elternschaft neben dem Platz mit den Teams durchgeführt ha-
ben. Besuch der Power Volleys Düren oder Fahnenschwenker bei 
Viktoria Köln in der 3. Liga sind hier nur exemplarisch zu nen-
nen. Eine tolle Arbeit des Trainerteams Udo Diepmann, Daniel 
Kimmel, Christoph Hahn, Heinz-Joseph Boltersdorf, Elia Mo-
sche und Marcel Rademacher. 

Die F1 um das Trainerteam Sebastian Sitarski, Stefan Hoffmann 
und Ömer Kurtseydi hatte bisher ein wenig Personalsorgen, wa-
ren doch nicht so viele 2016er im Verein vorhanden. Dennoch 
ist man zuversichtlich als E2 in der kommenden Saison die Kids 
wieder ein Stück weiter zu bringen. Dabei liegt der Fokus zu-
nächst einmal primär auf dem Bestreiten der angesetzten KiFu 
Spielfeste des Fußballkreises. Dies ist sicherlich ein guter Weg, 
um die Begeisterung der Kids für den Ballsport aufrecht zu er-
halten und diese weiter zu fördern.



25252525

Die F2 mit den Trainern Juri und Roman Dosch sowie Patrick 
Neumeier und die F3 mit den Trainern Markus Kramer, Alex-
ander Gaab und Stefan Schock weisen jeweils einen sehr ordent-
lichen Kader mit überwiegen 2017 geborenen Kindern auf. Auch 
hier hat man sich zunächst nach dem Entwicklungsstand der Kin-
der orientiert und so zwei eigenständige Teams gebildet, um auch 
hier den Bedürfnissen unserer jungen Kicker besser gerecht zu 
werden. Hier kann man die hervorragende Arbeit hervorheben, 
denn hier galt es insgesamt bis zu 38 fußballhungrige Jungkicker 
bei Laune zu halten. Kommende Saison bilden diese Teams dann 
die F1 und F2 des SCM.
Einen riesengroßen Respekt gilt der Arbeit des Trainerteams 
unserer Jüngsten, den Bambinis oder auch G-Junioren. Sebas-
tian Böttcher, Jan Schumacher, Alexander Gaab und Tim Leibel 
hatten mitunter mit bis zu 40 (!) Kindern gleichzeitig auf dem 
Platz zu trainieren. Auch hier kamen ständig neue Kinder zum 
„Schnuppern“ hinzu und das in einem Alter, wo die Aufmerk-
samkeitsspanne noch recht überschaubar ist und demgegenüber 
der Bewegungsdran enorm hoch. Dennoch konnten die vier 
Trainer die Begeisterung bei den Spielern hochhalten und gehen 
nun mit rund 27 Spielern in die neue Saison als F3. Die ver-
bliebenen Bambinis, die auch aktuell weiter Zuwachs erfahren, 
werden dann von Frank Weidler übernommen. Hier suchen wir 
aber noch weitere Trainer und Betreuer, die ihn bei dieser Auf-
gabe unterstützen. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei den vielen kleinen und 
großen Unterstützern und Sponsoren bedanken, die unsere Ju-
gendabteilung in vielerlei Hinsicht unterstützt haben. Dies ist ein 
wertvoller Beitrag für die Arbeit mit den Kids und lässt so man-
ches möglich machen.
Wie auch die aktiven Mitglieder der Fußballjugendabteilung 
weiter anwachsen, so wächst auch der Trainerstab weiter. Fast 
40 ehrenamtliche Trainerinnen, Trainer und Betreuer kümmern 
sich in ihrer Freizeit um unsere Kinder und Jugendliche. Neben 
den sportlichen Aktionen gab es auch sehr viele Gemeinschafts-
aktionen neben dem Platz, wie beispielsweise die Teilnahme am 
Rosenmontagsumzug mit gut 100 Teilnehmenden der SCM Ju-
gendabteilung. Diesen Ehrenamtlern gilt in diesem Jahr erneut 
unser besonderer Dank. Denn ohne so viel Engagement für unse-
re Kinder und Jugendliche sowie Leidenschaft für den Fußball-
sport und die Gemeinschaft wäre dies alles nicht möglich. Danke 
euch allen – EIN TEAM! 
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Duschabtrennungen & Badsanierungen

Familientag & Vogelschuss 2025
Der diesjährige Familientag mit Vogelschuss bei den Mariani-
schen Schützen fand am Sonntag, 25. Mai 2025 statt. Begon-
nen wurde der Tag mit dem Schießen des Bruderschaftsvogels, 
dem sich alle anwesenden Mitglieder der Bruderschaft stellten. 
Mit dem 119. Schuss konnte hier Hubert Unnau den Vogel von 
der Stange holen! Anschließend wurde ein Preisvogelschießen für 
jedermann durchgeführt. 
Beim sich anschließenden Schießen um die Würde des Schüler-
prinzen stellte sich mit Carolina Ermes eine Bewerberin dem 
Wettkampf. Ein ums andere Mal schoss Carolina gekonnt mit 
dem Luftgewehr auf den schmalen Holzsteg an der Krone des 
Schülerprinzenvogels. Schließlich gelang es ihr den Vogel mit 
dem 17. Schuss von der Stange zu holen und wir konnten Caro-
lina als neue Schülerprinzessin 2025 feiern.
Noch zu Beginn des Nachmittages hatte es für die Würde des 
Jungschützenkönigs keinen Bewerber gegeben. Motiviert durch 
den Erfolg Carolinas entschied sich Alina Neulen aus Girbelsrath 
spontan zum Schießen um die Jungschützenkönigswürde anzu-
treten. Unter Anleitung der Schießleiter schoss Alina konzentriert 
und gekonnt ein ums andere Mal auf den Vogel der Jungschüt-
zen. Zunächst gelang es ihr die Deckplatte des Vogels abzuschie-
ßen, anschließend hatte sie mit dem verbleibenden Holzrest auf 
der Stange leichtes Spiel und schaffte es das letztverbliebene Stück 
Holz mit dem 30. Schuss unter großem Jubel der anwesenden 
Gäste abzuschießen. Herzlichen Glückwunsch zur errungenen 
Jungschützenkönigswürde 2025 an Alina Neulen aus Girbelsrath!
Tobias Ermes Schützenkönig in Golzheim
Zum Höhepunkt des Tages startete um 18 Uhr das Schießen um 
die Würde des Schützenkönigs. Nach dem Ehrenschuss durch die 
letztjährige Schützenkaiserin Gerda Siefer, sowie den Ehrenschüs-
sen der beiden Ehrenpräsidenten Johannes Müller und Peter Josef 
Fuhs nahm der Königsvogelschuss seinen Lauf. 
Üblicherweise nimmt der Königsvogelschuss bei den Maria-
nischen einen gewissen Zeitrahmen ein und meist wurden 50 
Schüsse und mehr benötigt, um den Vogel von der Stange zu 
schießen. Der Vizepräsident der Golzheimer Schützen Tobias Er-
mes sollte alle anwesenden Gäste eines besseren Belehren! Nach-
dem bereits zu Beginn des Schießens ein großes Stück Träger-
holz von der Stange geschossen wurde, gelang es Tobias bereits 
mit dem 9. Schuss den Königsvogel in Gänze von der Stange 
zu schießen. Einem kurzen Moment der Stille folgte ein riesiger 
Jubel der anwesenden Gäste und Tobias Ermes konnte sich als 
Schützenkönig der Marianischen Schützenbruderschaft im Jahr 
2025 feiern lassen! Somit freuen wir uns gemeinsam mit allen 
neu ermittelten Würdenträgern auf ein harmonisches Schützen-
fest an den Pfingsttagen in Golzheim!

Strahlende Gesichter beim Vogelschuss: Präsident Kai Fischer, Schü-
lerprinzessin Carolina Ermes, 
Schützenkönig Tobias Ermes, Jungschützenkönigin Alina Neulen 
und Schießmeister Peter Josef Fuhs (von links).



Sportwoche des FC Golzheim Bambinos des FC Golzheim erfolgreich
Auch in diesem Jahr findet die Sportwoche traditionell zum Start 
der Sommerferien statt. Vom 05. Juli bis 13. Juli 2025 wird der 
Sportplatz wieder der Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft und 
für viele Gäste von außerhalb sein, um bei guten Gesprächen das 
sportliche Geschehen zu beobachten. 
Den Rahmen der diesjährigen Sportwoche bilden die zahlreichen 
Jugendturniere, an denen Mannschaften aus den Fußballkreisen 
Köln, Aachen, Rhein-Erft und Düren teilnehmen. Diese Turniere 
werden unterstützt von der Firma Landschaftsbau Höhn. Doch 
auch das Seniorenturnier, das AH – Turnier, das Elfmeterschie-
ßen der Damen und Herren sowie das Freizeitturnier sind einen 
Besuch wert. Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens ge-
sorgt. Hier ist besonders das Reibekuchenessen am Mittwoch zu 
erwähnen. Eine Cafeteria ist ebenfalls an beiden Wochenenden 
für Sie geöffnet. 
Rechtzeitig zur Sportwoche 2025 steht auch die neue Homepage 
des FC Golzheim zur Verfügung. Die Adresse lautet: www.golz-
heim1928.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei hoffentlich angenehmem 
Wetter.
FC Golzheim 1928 e.V. 

Die im August 2024 neu gegründete Bambino Mannschaft der 
Jahrgänge 2018 und 2019 hat, wie bereits im Herbst 2024, im 
Frühjahr 2025 sehr erfolgreich an verschiedenen Kinderfesti-
vals teilgenommen. 
Die Trainer waren in der glücklichen Lage aufgrund der vielen Spie-
ler zu jedem Festival zwei Mannschaften zu melden. Die Mädels und 
Jungs haben ihre Spiele überwiegend als Sieger verlassen. Ein Indiz 
dafür, dass sich die vielen Trainingseinheiten gelohnt haben.  
Die Spieler der Jahrgänge 2018 werden im Sommer die Bambi-
nos verlassen und in der Saison 2025/2026 gemeinsam mit den 
Spielern des Jahrgangs 2017 eine F -Jugendmannschaft bilden.  
Die Jahrgänge 2019 und 2020 verbleiben in den Bambinos und 
werden dort den FC Golzheim bei den zahlreichen Kinderfesti-
vals würdig vertreten. 
Zurzeit findet das Training der Bambinos dienstags von 17.00 
Uhr bis 18.00 Uhr auf dem Sportplatz in Golzheim statt. Inter-
essierte Mädels und Jungs der Jahrgänge 2018 bis 2020, die Spaß 
am Fußball haben, sind jederzeit willkommen, um am Training 
unverbindlich teilzunehmen.
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Schützenhalle Golzheim – 
Fit für die Zukunft

Unter diesem Motto konnte die Marianische Schützenbruder-
schaft Golzheim am Freitag, 23. Mai 2025 in feierlichem Rah-
men den Abschluss ihres Leader- Projektes feiern.
Die Grundmauern der vereinseigenen Golzheimer Schützenhalle 
stammen aus dem Jahr 1882. In dem rustikalen Gemäuer sind 
Renovierungen, Instandhaltungen und Investitionen in neue 
Technik für die Schützen Golzheim an der Tagesordnung. Somit 
hat sich der Vorstand der Schützenbruderschaft in den vergange-
nen zwei Jahren intensiv mit einem Förderantrag zu dringend be-
nötigten neuen Stapelstühlen, sowie einer neuen Hallenheizung 
beschäftigt. Diese beiden Projekte konnten nun mit Unterstüt-
zung von europäischen Fördergeldern zur Entwicklung im länd-
lichen Raum (kurz Leader) realisiert werden. 
Für einen Betrag von 43000€ konnten insgesamt 150 stapelbare 
und funktionelle neue Holzstühle sowie eine neue Hallenheizung 
mit modernster Brennwerttechnik angeschafft werden. 70% der 

Kosten wurden durch Leader- Fördermittel gedeckt, den Rest-
anteil von 16000€ haben sich die Gemeinde Merzenich und die 
Marianischen Schützen jeweils zur Hälfte geteilt. 
Präsident Kai Fischer zeigte sich von der Umsetzung des Projek-
tes sehr erfreut und dankte in seiner Ansprache für die Unter-
stützung seitens der LAG an Inde und Rur sowie dem Rat der 
Gemeinde Merzenich für die Fürsprache und Unterstützung! Zu-
dem dankte er den eigenen Schützenmitgliedern, die wieder ein-
mal ehrenamtlich zum Gelingen des Projektes beigetragen haben 
und richtete außerdem dankende Worte an Frau Teresa Beverun-
gen von der Zukunftswerkstatt der Gemeinde Merzenich, die die 
Schützenbruderschaft bei der Erstellung des 60-seitigen Antrages 
unterstützt hatte.
Die Neuerungen in der Golzheimer Schützenhalle kommen zu-
künftig allen Hallennutzern zugute und sichern den Standort 
Schützenhalle für die kommenden Jahre als Veranstaltungsort für 
Vereine und Privatpersonen im Ortsteil Golzheim.

Mitarbeiterin Karin Piesch vom Regionalbüro der LAG an Inde und 
Rur, Präsident Kai Fischer und Bürgermeister Georg Gelhausen so-
wie Maria Schoeller als Stellv. Vorsitzende des LAG Regionalvorstan-
des freuen sich über den positiven Abschluss des Projektes (von links).

800 Jahre kirchliche Musik 
in Merzenich

Die Ausstellung „Merzenicher Vereine – Gesichter und Geschich-
te(n)“ bietet einen einzigartigen und greifbaren Einblick in die 
Geschichte der Merzenicher Vereine. Diese sind seit ewigen Zei-
ten ein fester Bestandteil des Lebens in Merzenich. Ob in Sport, 
Kultur, Brauchtum, Musik, Karneval oder sozialen Belangen. Sie 
prägen nicht nur das Bild des Ortes, sondern tragen maßgeblich 
zum gesellschaftlichen Zusammenhalt bei. Sie prägen die Heimat 
von vielen Bürgerinnen und Bürgern. 
Ein buntes Rahmenprogramm ergänzt die zweite Ausstellung im 
Jubeljahr „800 Jahre Merzenich“ und macht die Vereinsgeschichten 
sichtbar und erlebbar. Dabei ist der Besuch der Ausstellung und die 
Teilnahme an den Veranstaltungen, soweit nicht anders vermerkt, 
selbstverständlich kostenfrei. Die Veranstaltungsorte- und Räum-
lichkeiten sind bis auf den Merzenicher Wasserturm barrierefrei. 
Der Merzenicher Wasserturm ist nur bedingt barrierefrei.
Freuen Sie sich auf Führungen, Workshops und Mitmachaktio-
nen im Vereinssommer 2025. 
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Abends im Museum (17 bis 19 Uhr): 4. Juni; 11. Juni; 17. Juni; 
3. Juli
Samstags (15 bis 17 Uhr): 14. Juni; 21. Juni; 28. Juni; 5. Juli; 
12. Juli
Sonntags (14 bis 17 Uhr): 15. Juni; 22. Juni; 29. Juni; 6. Juli; 
13. Juli

Programm zur Ausstellung 
„Merzenicher Vereine – 

Gesichter und Geschichte(n)“
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Am Sonntag, den 13.04.2025, fand in der Merzenicher Kirche 
St. Laurentius ein Konzert anlässlich 800 Jahre Merzenich statt.
Die Chöre Kirchenchor Merzenich, die Gruppe Regenbogen 
Merzenich, der Gospelchor Merzenich und die Freunde der Mu-
sik Merzenich gestalteten dieses Konzert.
Alle 4 Vereine/Gruppen gaben jeweils 5 Beiträge zum Besten und 
zum Schluss gab es noch 2 gemeinsame Lieder, am Ende gab es 
sogar „Standing Ovations“.
Alle Beteiligten und auch die Zuhörer waren mit diesem fast ein-
einhalbstündigen Konzert sehr zufrieden und es war eine schöne 
und gute Veranstaltung. Die nette Begrüßung machten die Lei-
tungen bzw. Dirigentinnen E. Eich, U. Knoch, A. Mielke. Durch 
das Konzert führte gekonnt A. Mielke.
Diese 4 Vereine, die es alle schon recht lange in Merzenich gibt, 
gestalten hier ein buntes, schönes und gekonntes Konzert. Ein 
toller Beitrag zu 800 Merzenich und auch 800 Jahre kirchliche 
Musik in Merzenich.

Familientag - 140 Jahre TV Golzheim
Am 10. Mai 2025 ab 11 Uhr fand in und vor der Jahnhalle in 
Golzheim der Familientag des TV Golzheim im Rahmen des 
140-jährigen Jubiläums statt. Bei strahlendem Sonnenschein er-
freuten sich die Teilnehmer beim Basketball- und Dartspielen, 
Kinderschminken, Tischtennis und einem Parcour für Kinder. 
Die Leistung der Kinder wurde mit Urkunden, Süßigkeiten und 
verschiedenen kleinen Geschenken belohnt. Kinderschminken 
und selbst gestaltete Buttons rundeten das Programm ab. Für 
die „Großen“ gab es zwei Wettbewerbe im Dart und Basket-
ball mit tollen Gewinnen. Es freuten sich Simone Adrian und 
Wolfgang Weyerstraß über Eintrittskarten für Fortuna Köln. An 
dieser Stelle vielen Dank an die Firma Pöppinghaus & Wenner 
für die Spende.  Neben der traditionellen Golzheimer Stadion-
wurst und diversen kühlen Getränken stand auch eine Cafeteria 
zur Verfügung. Ein ganz großes Dankeschön gilt den helfenden 
Ortsvereinen und der Kita Bärenstark sowie den Kuchenspen-
dern, die durch ihre tatkräftige Unterstützung zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben. Auch möchten wir uns bei den 
Besuchern der Veranstaltung recht herzlich bedanken.

Bürgermeister Georg Gelhausen und der Vorstand des TV Golzheim: 
Geschäftsführer Michael Schoubye, 1. Vorsitzende Anke Hoogen, 2. 
Vorsitzender Hans-Dieter Decker sowie Kassierer Thomas Frohnho-
ven (von links).

Colin Bachmann Deutscher Meister
Toller Erfolg für den gebürtigen Merzenicher Colin Bachmann. 
Der Kraftdreikämpfer konnte jetzt bei den Deutschen Meister-
schaften in der Klasse bis 110 Kilogramm den Titel holen! Au-
ßerdem stellte der 16-Jährige vier neue Deutsche Rekorde auf, 
Glückwunsch für diese tolle Leistung! 

Auf dem Foto von links: Trainer Tadeus Brandt, Peter Nickel, Quen-
tin Oepen, Niklas Thelen, Colin Bachmann und Trainer Andreas 
Wozniak.

Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe 
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

 

Rund um Haus und Garten

52399 Merzenich 
Tel. 0178 3538525

info@peggys-dienstleistungen.de
www.peggys-dienstleistungen.de

Peggy’s Dienstleistungen GmbH

• Hausmeisterservice
• Entrümpelungen u. Aufräumarbeiten
• Umzüge und Kleintransporte
• Laminat- und Fußbodenverlegung
• Fug- und Putzarbeiten

• Trockenbau
• Einbau genormter Fenster  
 u. Türen
• Steinteppich innen u. außen
• Grünanlagenpflege
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Sonstiges

Zeitreise mit dem GHV

So kennt man heute die Ecke Berg-/Lindenstraße; im Vorder-
grund befinden sich vier Steinstelen, die für die vier Ortsteile der 
seit 1972 bestehenden Gemeinde Merzenich stehen: Merzenich, 
Girbelsrath,Golzheim und Morschenich. Der Platz lädt mit sei-
nen Sitzbänken zum Verweilen und zum Stöbern im Bücher-
schrank ein, während der Speiseeissaison auch gerne mit einem 
leckeren Eis.

Das nachfolgende Foto zeigt das Grundstück mit der Bebauung 
im Jahre 2002. Das Gebäude erwarb die Gemeinde Merzenich von 
den Erben der im gleichen Jahr verstorbenen Eigentümerin Ger-
trud Poncelet, geborene Berscheid. Ein Erhalt des Gebäudes war 
aufgrund seiner Bausubstanz nicht geboten, so dass letztlich ent-
schieden wurde, es abzureißen und die entstehende Freifläche um-
zugestalten. Im Jahre 2004 wurde die Umgestaltung dann realisiert.

2002

Laut Adressbuch der Stadt Düren von 1954 vertrieb hier zu-
nächst Hubert Berscheid „Obst, Gemüse, Fische, Südfrüchte, 
Süßwaren“.  Seine Tochter Gertrud arbeitete mit i m Geschäft 
und später, spätestens nach dem Tode ihres Vaters im Jahre 1960, 
führte sie es unterstützt von ihrem Ehemann „Jim“ weiter. Es 
dürfte nicht übertrieben sein, wenn man Gerta, wie sie im Dorf 
genannt wurde, als Institution ihrer Zeit bezeichnet. Das folgen-
de Foto zeigt sie im Jahre 1998 in ihrem Geschäft.
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Bei Gerta konnte man neben Konserven, Gemüse und Obst, frei-
tags Fisch, vor allem aber - für die Kinder wichtig - Süßigkeiten und 
im Sommer das beliebte Eis kaufen. Das Geschäft war aber auch 
eine Informationsquelle; rechts von der Eingangstür befand sich 
eine Sitzbank, auf der man zum Austausch Platz nehmen konnte. 
Das Haus Ecke Berg-/Lindenstraße hat jahrzehntelang Merze-
nichs Ortskern geprägt. Es wurde im 2. Weltkrieg beschädigt, 
aber in der Nachkriegszeit wieder instand gesetzt. Wann die Fa-
milie Berscheid das Haus erworben hat, konnte bisher nicht fest-
gestellt werden. Jedenfalls dürfte es wohl vorher im Besitz der 
Familie Jonas gewesen sein, wie eine Zeichnung von Klaus Moser 
auf der Titelseite des Mitteilungsblattes Merzenich Nr. 12/Woche 
42 vom 22.10.1999 nahelegt.

Hubert Böhr hat in seinem Buch „7000 Jahre Merzenich von der 
Steinzeit bis zum Jahr 2000“ unter Berufung auf einen Bericht des 
ehemaligen Lehrers H. Büßgen eine im Volksglauben verwurzelte 
Geschichte zum ehemaligen Haus an der Ecke Berg-/Lindenstraße 
wiedergegeben. In der Bergstraße kam es 1814 zu einem großen 
Brand. Das Feuer vernichtete eine ganze Reihe der gegenüber der 
Alten Kirche gelegenen Häuser, machte jedoch vor dem kleinen 
Haus (später Berscheid) an der Ecke Berg-/Lindenstraße (dem 
sogenannten „Salzrömpche“) Halt. Der Volksglauben gab hier-
für folgende Erklärung: „In dem Haus wohnten Juden, die durch 
ein Teilchen vom Tempel in Jerusalem, welches sich angeblich in 
ihrem Besitz befand, vor dem Brand beschützt wurden.“ 
Der GHV würde sich über Anregungen, weitere Informationen, 
Kommentare und vor allem Fotos zum Artikel freuen 
(archiv@ghvmerzenich.clubdesk.com).

Golzheimer Geschichte vor 20 Jahren
Großes Dart-Turnier in Golzheim
Dreitägiges Wurfpfeil-Spektakel für Einsteiger und Profis
Vom 08. - 10. Okt. 2004 fand in der Golzheimer Schützenhalle ein 
großes Dart-Turnier, der „1. Golzheimer Dart-Cup“, statt. Jeder – 
vom Anfänger bis zum Profi – konnte an diesem bislang größten 
Wettbewerb seiner Art in der Gemeinde Merzenich teilnehmen.
An insgesamt 20 Automaten wurden die jeweiligen Sieger im Da-
men- und Herreneinzel, im Damen- und Herrendoppel sowie im 
Mixed ermittelt. Profis und Einsteiger starteten dabei in unter-
schiedlichen Klassifizierungen. Zu gewinnen gab es Geld- und 
Sachpreise im Gesamtwert von ca. 5.000,-- Euro. 
Die Organisatoren Günther Fischer, aktiver Dartspieler aus 

Golzheim und Dieter Sentrup aus Niederzier, Deutscher Meister 
1986 und WM-Teilnehmer 1986, 1987 und 1989, begrüßten zu 
diesem Ereignis nationale und internationale Spitzenspieler. Da-
bei waren auch Sentrups Mannschaftskameraden vom Bundes-
ligaclub Bochum.
Das Turnier begann am Freitag, 08. Oktober, gegen 18.00 Uhr 
mit dem „Warm-Up“ der Profis. Um 20.00 Uhr folgte das „Offe-
ne Einzel“ für jedermann. 
Der Samstag gehörte hauptsächlich den Einsteigern und fortge-
schrittenen Spieler. Bei diesem Wettbewerb konnten ab 13.00 Uhr 
alle Dartspieler und Dartspilerinnen ab 15 Jahren teilnehmen. Ein 
ganz besonderer Anreiz bot das „Lucky Looser-Turnier“, in dem 
die in der Vorrunde ausgeschiedenen Spieler/-innen ohne ein wei-
ters Startgeld zahlen zu müssen attraktive Geldpreise gewinnen.
Am Sonntag, 10. Oktober, waren ab 12.00 Uhr die Profi-Dart-
spieler im „Offenen Doppel“ zu bewundern. Beim „Draw your 
Partner“ konnten weniger erfahrene Spieler gegen 16.00 Uhr mit 
einem zugelosten Partner aus dem Teilnehmerfeld der „Könner“ 
im Doppel antreten. Sämtliche Spiele wurden im Doppel-K.o.-
System ausgetragen.
An allen drei Tagen fanden gesonderte Turniere für Kinder und 
Jugendliche bis 14 Jahre statt.
Als zusätzliches Schmankerl fand am Freitagabend die Austra-
gung des Zweitligaspiels des Nordrhein-Westfälischen Dartver-
bandes (NWDV) zwischen den „Night Wolfes Bonn“ und dem 
„Cologne Dart-Team“ aus Köln statt.
Zu sämtlichen Veranstaltungen waren viele Zuschauer anwesend. 
An allen Tagen war für eine reiche Verpflegung gesorgt.
Für weit angereiste Teilnehmer bestand die Möglichkeit an einer 
preisgünstigen Übernachtung mit einem guten Frühstück in der 
Golzheimer Turnhalle. 
Günther Fischer und Dieter Sentrup richteten dieses Dart-Tur-
nier in enger Zusammenarbeit mit der Marianischen Schützen-
bruderschafr unter ihrem Präsidenten Johannes Müller und dem 
Turnverein Golzheim unter der Leitung des 1.Vorsitzenden Die-
ter Kaiser aus.
Quelle: Rundblick Merzenich&Niederzier  
Johannes Müller, Heinz-Ullrich Könsgen

Netzwerktreffen für Bauhofleitung 
und Grünflächenplanung

„Wir arbeiten zusammen, um immer mehr Natur in die Dör-
fer und Städte zu bringen und dabei brauchen wir Ihre Hilfe“, 
startete Ulrike Löffler, Projektleiterin des LEADER Projektes 
„Zukunftsdörfer“ der Biologischen Station Bonn/Rhein-Erft 
ihre Begrüßungsrede. Jens Hoffesommer, stellvertretender Ge-
schäftsführer des Umweltzentrums Friesheimer Busch und Leiter 
des Amtes für Stadtentwicklung und Bauordnung Umwelt- und 
Naturschutz Stadt Erftstadt stimmte dem zu. Flächen, die für die 
Artenvielfalt umgestaltet wurden, müssen langfristig fachgerecht 
gepflegt werden, um die Vielfalt zu sichern.
53 Mitarbeitende aus Städten und Kommunen der Regionen 
Eifel, Zülpicher Börde, Ville und darüber hinaus trafen sich zum 
Fachaustausch „Grüner Reichtum der Gemeinden 2025“ im 
Umweltzentrum Friesheimer Busch. Natürlich war auch die Ge-
meinde Merzenich vertreten!
Im Fokus standen dieses Jahr die Themen regionale Gehölze und 
Heckenpflege, sowie schattenspendende Altbäume und deren 
optimale Pflege. Die Veranstaltung bot zugleich eine Plattform 
zum interkommunalen Fachaustausch und gliederte sich in einen 
Teil Fachvorträge und einen Teil Geländeexkursionen. Dr. Rainer 
Wiertz, Landschaftswart in Hürtgenwald, und Dominic Pauli 
vom Bauhof Hürtgenwald, vermittelten in einem Impulsvortrag 
die Bedeutung von Hecken für Mensch und Tier, der Anlage 
einer Vogelschutzhecke und der besonderen Pflege der Hecken 
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als Ausgleichsmaßnahmen in Hürtgenwald. Hier werden die He-
cken seit vielen Jahren nur abschnittsweise geschnitten, wodurch 
ein zinnenartiges Aussehen und gleichzeitig ein temporärer Le-
bensraum für heckenbewohnende Tiere entsteht.
Baumkontrolleur Dr. Timo Sachsen präsentierte Beispiele einer 
optimalen Pflege für Altbäume im Siedlungsbereich. Der Erhalt 
alter, ortsprägender Altbäume, insbesondere Straßenbäume, ist 
für Sonnenschutz und Abkühlung in bebauten Gebieten wichtig.
Dr. Bernhard Arnold vermittelte anschaulich die positiven Eigen-
schaften von Streuobstwiesen, deren historische Bewirtschaftung 
sowie die daraus abzuleitenden Pflegemaßnahmen heutiger, als 
Ausgleichsmaßnahmen angelegter Flächen. Nicht nur Streuobst-
wiesen auch Friedhöfe bieten ein hohes Potential zur Steigerung 
der lokalen Biodiversität. Biologe Klaus Weddeling präsentierte 
ein Beispielprojekt aus Bonn, bei dem Friedhöfe als Orte des 
Trauerns ordentlich und gepflegt sein und zeitgleich auch Orte 
der Biodiversität sein sollen. Verschiedene Tierarten, von Insek-
ten bis hin zu Kleinsäugern und Vögeln, sowie zahlreiche Pflan-
zen finden auf den Flächen ein Zuhause. Friedhöfe besitzen in 
NRW mit ca. 10.000 ha Fläche ein großes Potential für eine Ent-
wicklung zu naturnahen Rückzugsräumen für regionale Pflanzen 
und Tiere.
Bei den Nachmittagsexkursionen wurden die Themen Hecken-
aufbau, Wildblumenwiesen aus regionalem Saatgut und Streu-
obstwiesenanlage und -pflege im Gelände vertieft, Praxistipps 
von den Experten gegeben und Erfahrungen ausgetauscht.
Das Netzwerktreffen „Grüner Reichtum der Gemeinden“ wur-
de 2023 durch das LEADER Projekt „NaTürlich Dorf – Natur-
schutz vor der Haustür“ ins Leben gerufen und im aktuell laufen-
den LEADER-Projekt „Zukunftsdörfer“ fortgesetzt. Bürgerinnen 
und Bürger könne sich ebenfalls an die Projektleiterinnen der 
„Zukunftsdörfer“-Projekte in den LEADER-Regionen Eifel, Zül-
picher Börde und Rheinisches Revier an Inde und Rur wenden. 
Darüber werden z.B. kostenfreie Beratungen für die naturnahe 
Gartengestaltung, Nisthilfen, Regiosaatgut und die regionale 
Netzwerkarbeit gefördert. Das Angebot besteht noch bis Septem-
ber 2026.

Asiatische Hornisse

Um ein Zurückdrängen der geschützten heimischen Europäischen 
Hornisse zu vermeiden, bittet die Untere Naturschutzbehörde des 
Kreises Düren wieder darum, ein besonderes Augenmerk auf die 
immer weiter verbreitete Asiatische Hornisse zu werfen.
Die Asiatische Hornisse ist etwas kleiner als die hierzulande be-
kannte Art, ihr Körper ist deutlich dunkler und die Beine sind 
gelb. Asiatische Hornissen bauen ihre nach unten geschlossenen 
Nester im Freien, zum Beispiel in Baumkronen, während die 
Europäische Hornisse ihre Nester stets wettergeschützt in Hohl-
räumen baut. 
Zur Meldung können Sie den nebenstehenden QR-Code ver-
wenden oder diesen Link: Neobiota in NRW - Fundpunkte - 
Erfassungsformular. Vom Entfernen von Nestern ohne vorherige 
fachliche Artbestimmung rät die Untere Naturschutzbehörde ab. 
Weitere Infos beim Kreis Düren unter 02421/22-1066311 oder 
per Mail unter c.moedrath@kreis-dueren.de.
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Merzenicher Ratsfraktion

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 0151/15513317

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665

 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709

 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874

 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Morschenich: Alexander Förster

 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

DIE LINKE

Gerd Hartmut Krings

E-Mail: hartmut.krings@gmail.com



Gültig bis 17.07.2025


